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Sehr geehrte  
Gemeindebürgerinnen 
und  
Gemeindebürger! 
 
 
 

Die Natur zeigt schon das Frühjahr an. In den 
nächsten Wochen wird wieder alles aufblü-
hen und austreiben und kräftig wachsen. Ich 
darf Ihnen am Beginn dieser Gemeindezei-
tung wieder in Kürze über all jenes berichten, 
was in der Gemeinde, auf Initiative von en-
gagierten Menschen oder in den Gemein-
schaften unserer Vereine entsteht und her-
anwächst. 
 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2015: ANSPAREN 

FÜR DIE GROßPROJEKTE DES JAHRES 2016 
Im ordentlichen Haushalt (quasi im laufenden 
Betrieb) konnten wir 2015 mit Einnahmen von  
€ 5.252.862,66 abschließen und einen Über-
schuss von € 789.000,– für Projekte ins Jahr 
2016 mitnehmen. Im außerordentlichen Haus-
halt (wo die Sonderprojekte laufen) haben wir  
€ 1.284.580,40 ausgegeben. Insgesamt wurde 
in unserer Gemeinde der Gesamtschuldenstand 
im Laufe des Jahres 2015 um 6,3 % reduziert. 
Besonderes Merkmal unserer Gebarung ist, 
dass der Aufwand für Personal (Mitarbeiter und 
Gemeinderat) mit 13,47 % des ordentlichen 
Haushaltes im Vergleich mit anderen Gemein-
den auch 2015 wieder vergleichsweise gering 
ausgefallen ist und uns so dauerhaft hilft, die 
Gemeinde wirtschaftlich zu führen. 

 
 
SCHULDENSTAND UND ERSPARNISSE DER 

GEMEINDE MIT ENDE 2015 
Per 31.12.2015  beliefen sich die Gesamtschul-
den der Gemeinde Ardagger auf € 4.661.608,82. 
54 % davon (€ 2.511.507,28) sind Schulden für 
Kanal/Abwasserbeseitigung und Trinkwasser-
versorgung (also mit Gebühreneinnahmen lau-
fend bedeckte Schulden). 46 % (€ 2.150.101,54) 
sind aushaftende Beträge für Projekte (Kinder-

garten Ardagger Stift, Moar-Haus Stephanshart, 
Sanierung Mittelschule 2008), die teils als Kredit 
und teils als Leasingverpflichtungen bestehen 
und die auf die Dauer der Laufzeit aus dem lau-
fenden Budget bedeckt werden. Auch angespart 
haben wir in der Gemeinde: Die Pensionsrück-
lagen der Marktgemeinde Ardagger in Form von 
Wertpapieren hatten zum 31.12.2015 einen 
Wert von € 1.063.905,68. 
 

VERTRAG MIT DEM BUND ZUM GLASFASER-
LEERROHR AUSBAU 2016 BIS 2019 
In den kommenden 3 Jahren wird die Gemeinde 
Ardagger bei Vorhaben im Umfang von insge-
samt € 900.000,-- bei der Mitverlegung von 
Glasfaser-Leerrohren durch den Bund mit 50 % 
der Kosten gefördert. Das ist ein Teil der soge-
nannten „Breitbandmilliarde“ des Bundes. Wir 
setzen das Geld dafür ein, bei Grabarbeiten, 
Leerrohre für zukünftige Glasfaserleitungen mit-
zuverlegen. Vorgesehen sind dabei 2016 
Schwerpunkte in Stephanshart und im Bereich 
Ardagger Markt und Ardagger Stift. 
 

KINDERGARTENTRANSPORT: ZUKÜNFTIGE 

KOSTENTEILUNG 50:50 ZWISCHEN 
ELTERN & GEMEINDE 
Während der Schülertransport (Schülerfreifahrt) 
zu 100 % vom Bund finanziert wird, ist der Kin-
dergartentransport eine Serviceleistung, die von 
der Gemeinde mit dem Privatunternehmen Wei-
dinger organisiert wird und wo die Gemeinde 
auch Geldmittel zuschießt. Durch Rückgang von 
Förderungen des Landes wurde nun eine Neu-
aufteilung der Kosten 50:50 zwischen Eltern und 
Gemeinde beschlossen. Das bedeutet, dass pro 
Kindergartentransporttag zukünftig € 2,-- bei den 
Eltern verbleiben werden. 
 

NOTWASSERZUSAMMENSCHLÜSSE ZUR SI-

CHERUNG DER TRINKWASSERVERSORGUNG 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde be-
schlossen, dass - bei entsprechender Zustim-
mung der Wassergenossenschaft Stephanshart 
- nun auch eine Notwasserversorgung zwi-
schen Stephanshart und Ardagger Stift ver-
legt werden soll. Dies wird auf Seiten der Ge-
meinde im Zuge von Verkabelungsarbeiten der 
EVN erfolgen und auch die Glasfaser-
Leerverrohrung soll mitverlegt werden. Für 
Herbst ist dann noch eine Notversorgungslei-
tung zwischen Ardagger Markt und Ardagger 
Stift vorgesehen, wo die Planungen allerdings 
noch laufen. Notzusammenschlüsse zwischen 
den großen Wasserversorgern der Gemeinde  
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sind Teil eines langfristigen Wasserentwick-
lungsplanes, der vor einigen Jahren erstellt wur-
de. Sie sollen dazu dienen, dass bei Gebrechen 
oder lang anhaltender Trockenheit und gleich-
zeitig großem Wasserverbrauch die Wasserver-
sorger untereinander Wasser zuliefern können. 
Es ist gleichsam „Nachbarschaftshilfe“.  Dauer-
versorgungen sind dabei nicht vorgesehen. Die 
Wasserversorgungsbereiche der Gemeinde und 
auch der Genossenschaft bleiben für sich völlig 
eigenständig.  
Die Grabungen gehen von der Gutenberger-
kreuzung aus und führen über die Landesstraße 
Pfaffenberg – Hundertleiten bis nach Mesner-
holz (Stephanshart). Bitte in den nächsten Wo-
chen und Monaten um Verständnis für die eine 
oder andere Beeinträchtigung in diesem Be-
reich. 
 
SCHUTZ VOR STARKREGENEREIGNISSEN  
ZEITLBACH (SCHULLER/WEISS) 
Im Zuge der aktuell laufenden Siedlungserweite-
rung Stephanshart-Sonnenhang-Christopho-
russtraße wird auch eine Regenwasserableitung 
in den Zeitlbach errichtet. Diese wird so dimen-
sioniert, dass sie auch die auf den Ackerhängen 
anfallenden großen Wassermengen aufnehmen 
kann und damit die Häuser Schuller/Weiss in 
diesem Bereich vor den immer wieder auftreten-
den Abschwemmungen und Überflutungen 
schützen wird. Herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten u.a. an die betroffenen Häuser, an die Stra-
ßenmeisterei und an die Fam. Heiss für das 
Entgegenkommen bei den umfangreichen Bag-
gerarbeiten, die gerade im Gange sind. 
 
ZUBAU KLEINSTKINDBETREUUNG BEGONNEN: 
€ 1,6 MIO. AN AUFTRAGSVERGABEN  
IM LETZTEN GEMEINDERAT ERFOLGT 
Seit 21. März läuft die Baustelle beim Schulzent-
rum Ardagger Stift. Zunächst wird der Zubau für 
die Kleinstkind- und Tagesbetreuung im Rohbau 
errichtet. Im Mai werden dann Tiefenbohrungen 
für die Energieversorgung gesetzt und in der 
Folge die Installationsarbeiten begonnen und ab 
Schulschluss werden dann die Innenumbauar-
beiten in der Volksschule gestartet. Parallel wird 
der Turnsaal bereits ab Anfang Mai ausser Be-
trieb gehen, weil auch dort der Boden erneuert 
wird. Ich bitte die Eltern der Schüler um Ver-
ständnis, dass sich dadurch auch manchmal 
Beeinträchtigungen des Unterrichts ergeben 
können. Insgesamt soll mit Anfang September 
zu Schulbeginn alles neu sein.  Details zum Pro-
jekt unter diesem Link im Internet:  
http://wp.me/p2c3k2-22B 
 

WEITERE AKTUELLE BAUSTELLEN: 
 Der Siedlungsstraßenbau Stephanshart/Son-
nenhang/Christophorusstraße ist angelaufen. 
Im Laufe des Frühjahres folgen dann die Ka-
nalbauarbeiten. 

 Die Vorarbeiten für die Erschließung von 3 
Bauparzellen in Winkling laufen. Ab Ende Ap-
ril ist dort ein Baubeginn vorgesehen. 

 Beim Hochwasserschutzdamm sind die wei-
teren Baumaßnahmen im Bereich hinter der 
ehemaligen Tischlereihalle für Ende April 
vorgesehen. 

 
 

KLEINSTKINDBETREUUNG ZWERGERLGARTEN: 
BEITRAGSREGELUNG, ORGANISATION, PERSONAL 
Fixiert wurden bereits die Elternbeiträge. Wir 
haben uns dabei an die Regelungen in den 
Nachbargemeinden St. Georgen/Y. und Amstet-
ten angepasst (siehe S. 12 in dieser Zeitung). 
Personell werden wir in den kommenden Wo-
chen eine Ausschreibung zur Suche von päda-
gogischem Personal mit entsprechender Ausbil-
dung herausgeben. Die genaue Stundenanzahl 
wird noch fixiert und die Personalsuche dann 
veröffentlicht. Grundsätzlich wird die Kleinst-
kindbetreuung von 07.00 bis 13.00 Uhr zur Ver-
fügung stehen. Die Tagesbetreuung für die älte-
ren Kinder aus den Schulen wird jeweils wieder 
bis 17.00 Uhr ermöglicht. 
 
 
FEUERWEHREN – ANSCHAFFUNGEN –  
ABSCHLUSS BAUPROJEKTE 

 Für die FF Ardagger Markt wurde die Un-
terstützung beim Ankauf eines MTF (Mann-
schaftstransportfahrzeuges) beschlossen. 
Das Fahrzeug soll noch heuer angeschafft 
werden und dann vor allem auch für die Feu-
erwehr-Jugend zur Verfügung stehen. 

 Die FF Ardagger Markt schließt derzeit auch 
den Umbau des Feuerwehr-Hauses mit der 
Inneneinrichtung ab. Am Sonntag, 12. Juni 
findet die große Eröffnung statt. Dazu schon 
jetzt „herzliche Einladung.“ 

 Die FF in Stephanshart ist dabei das Kata-
strophenschutz-Einsatzlager fertig zu stellen 
Jetzt geht´s um die Lagereinrichtung und La-
gerordnung. Das Katastrophenschutz-
Einsatzlager wird am 29. Mai bei einem Fest-
akt seiner Bestimmung übergeben. Auch da-
zu herzliche Einladung. 
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GRATULATION AN DEN NEUEN UNTERAB-

SCHNITTS- UND ABSCHNITTSKOMMANDANTEN 
Mit große Freude gratulieren wir 2 Feuerwehr-
kameraden aus unserer Gemeinde zu Füh-
rungsfunktionen in der Feuerwehrorganisation. 
BR Josef Weber (FF Stift Ardagger) zum Ab-
schnittskommandanten und HBI Johannes 
Kammleitner (FF Stefanshart) zum Unterab-
schnittskommandanten. Danke für Eure Bereit-
schaft und alles Gute! 
 
 
NEUE LOGOS – NUN AUCH FÜR ALLE  
4 KATASTRALGEMEINDEN 
Im Zuge der Neugestaltung des Gemeindelogos 
wurden auch Zeichen für alle 4 Katastralge-
meinden geschaffen. Die Logos der KG´s ste-
hen grundsätzlich für Aktivitäten des Ortes, der 
Vereine, der einheimischen Betriebe, die zum 
Nutzen für die Dorfgemeinschaft sind, zur freien 
Verfügung. Wir freuen uns über zahlreiche Ver-
wendung unter Einhaltung der Verwendungs-
richtlinien, die dann auch auf der Gemeinde-
website auf www.ardagger.gv.at zu finden sind. 
Eine Privatverwendung ist nicht vorgesehen. 

 

 

 

 

 
 
EHEMALIGE RAIFFEISENBANK STEPHANSHART 
Die Gemeinde hat das Lokal zur Sicherung des 
Bankomaten nun vorerst befristet auf 1 Jahr 
gemietet. Im Lokal ist noch viel  Platz und des-
halb suchen wir noch Nutzer, die das Lokal auch 
mit uns teilen. Kürzlich ist die Idee eines „offe-
nen Büros“ aufgetaucht, die wir jetzt näher prü-
fen. Vielleicht hast Du ja Interesse, tageweise 
dort auch einen Platz anzumieten. Näheres da-
zu auch auf S. 13 dieser Gemeindezeitung. 
 
 
JUBILÄUMSJAHR 500 JAHRE KOLLMITZBERGER 

KIRTAG STARTET AM 10. APRIL MIT  
RADIOFRÜHSCHOPPEN 
Die Blasmusikkapelle Kollmitzberg und das En-
semble „Ybbsfeldstreich“ werden am Sonntag, 
10. April unseren Kollmitzberg in ganz Öster-
reich musikalisch präsentieren. Sie sind herzlich 
willkommen, Radio live im Wirtshaus beim Früh-

schoppen im Gh. Grünberger am Kollmitzberg 
mitzuerleben. Ab 10.00 Uhr geht´s schon los mit 
Hannes Wolfsbauer. Übertragung dann zwi-
schen 11.00 und 12.00 Uhr. Im Anschluss ge-
mütlicher Ausklang. Weitere Termine zum Jubi-
läum auf Seite 15 dieser Gemeindezeitung. 
 
 
GRATULATION UND DANKESCHÖN FÜR PROJEK-

TE DER „JUGEND- & NACHWUCHSARBEIT“ 
 GR Michaela Salzmann-Naderer hat kürzlich 
eine kleine „Junggemeinderätin Ellena“ gebo-
ren. Herzlichen Glückwunsch und DANKE an 
die Leiterin des Arbeitskreis „Gesunde Ge-
meinde“ für die Begleitung des Projektes Vi-
talküche für unsere Kindergärten und Schu-
len, das nun erfolgreich abgeschlossen wer-
den konnte. 

 GR Mag. Hubert Weidinger hat mit einigen 
anderen jungen, engagierten Menschen 
Ardagger zur Jugend.Partner.Gemeinde  
2016 bis 2018 eingereicht und wir sind von 
LR Karl Wilfing ausgezeichnet worden. Herz-
lichen Dank! 

 GR Mag. (FH) Birgit Weichinger hat das Pro-
jekt „Jugend.Wanted“ beim NÖ Dorferneue-
rungspreis eingereicht und auch dafür haben 
wir stellvertretend einen Preis des Landes-
hauptmannes erhalten. Auch dafür ein herzli-
ches Dankeschön! 

 
 
ABSCHLIEßEND DANKE ICH FÜR DAS AUFMERKSA-

ME LESEN UNSERER GEMEINDEZEITUNG! 
Bei Anregungen ersuche ich um Anruf, ein Mail 
oder ein persönliches Gespräch. Ich darf noch 
auf tagesaktuelle Infos im Internet verweisen: 

 http://hannespressl.wordpress.com in 
meinem „nicht nur amtlichen“ Internettage-
buch,  

 auf www.facebook.com/ardagger oder 

 ganz amtlich auf www.ardagger.gv.at  
 

gibt´s ständig Neues zur Gemeindearbeit und 
zum Gemeinde- und gesellschaftlichen Gesche-
hen in Ardagger zu berichten.  
 
 

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 

DI Johannes Pressl 
0676/604 77 28, buergermeister@ardagger.gv.at 

www.facebook.com/johannes.pressl 
https://hannespressl.wordpress.com 
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Gemeindehaushalt der Marktgemeinde Ardagger: 

Rechnungsabschluss 2015 
 

Ordentlicher Haushalt 
Gr. Haushaltsstelle Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper & allgemeine Verwaltung 25.422,19 546.111,24 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 5.144,67 41.950,17 

2 Unterricht, Erziehung und Sport 169.153,61 926.604,61 

3 Kunst, Kultur und Kultus  108.124,04 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  448.182,67 

5 Gesundheit  741.124,11 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 165,00 12.072,09 

7 Wirtschaftsförderung 6.360,00 59.924,32 

8 Dienstleistungen 901.516,50 958.967,11 

9 Finanzwirtschaft 4.145.100,69 620.758,82 

Summe 2015 5.252.862,66 4.463.819,18 
Der Rechnungsabschluss 2015 ergab somit im ordentlichen Haushalt einen Einnahmen-Überschuss von 
EUR 789.043,48 der außerordentlichen Projekten 2016 zugeführt werden kann. 
 
 
 

Die Ausgaben im außerordentlichen Haushalt 2015: 
Ausgaben für Betrag 

Feuerwehrhaus Ardagger Markt 198.644,18

Feuerwehr-Katastrophenschutzlager 21.182,66

Dorferneuerung 14.157,57

Straßenbau 536.570,31

Hochwasserschutzdamm 1.640,18

Güterwegerhaltung 101.298,73

Betriebsgebiet Amstetten Nord 62.495,51

Grunderwerb 54.041,82

Wasserversorgung 71.195,13

Abwasserbeseitigung – Kanalbau 167.198,92

Breitbandversorgung 56.155,39

Gesamtausgaben 2015 1.284.580,40
 
 
 

Schuldenstand der Marktgemeinde Ardagger per 31.12.2015: 
Schuldenart Betrag 

Schulden für Straßenbau, Amtshausbau, Hauptschulbau, 
Kindergartenbau und Sportplatzerrichtung 

285.869,07 =      10,22 % 

Schulden für Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung 2.511.507,28 =    89,78 % 

Gesamtschulden 2.797.376,35 = 100,00 % 
Die Leasingfinanzierungen für das Moar-Haus Stephanshart und die Neue NÖ Mittelschule Ardagger sind hier  
nicht eingerechnet. 
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Die wesentlichen Ausgaben im ordentlichen Haushalt: 
Haushaltsstelle Ausgaben 2015 

Feuerwehren (laufende Betriebskosten, Alarmierung, Gebäude) 38.334,69 

Volksschule 214.485,90 

Hauptschule 207.970,07 

Verbandsumlage Standesamt und Staatsbürgerschaftsverband 24.561,28 

Schulumlage mit Berufsschule 85.495,62 

Kindergärten 397.471,36 

Sportplätze und Sportverein 23.759,32 

Musikschulbeiträge der Gemeinde (Musikschule Ybbsfeld) 75.100,81 

Sozialhilfeumlage und Wohnsitzgemeindebeitrag 395.870,47 

Jugendwohlfahrtsumlage 45.021,58 

Beitrag für Rotes Kreuz 14.031,22 

NÖKAS (Beitrag zum Betriebsabgang der Krankenhäuser) 703.568,70 

Beitrag der Gemeinde zur künstlichen Besamung und Zuchttierankauf 25.529,68 

Fremdenverkehr 24.058,14 

Wirtschaftsförderung 10.267,40 

Umweltförderung der Gemeinde (Solaranlagen, Hackgutheizungen,…) 1.200,00 

Winterdienst (Schneeräumung und Sandstreuung) 29.378,05 

Gemeindestraßen (Instandhaltung und Darlehenstilgung) 4.552,46 

Straßenbeleuchtung 54.260,52 

Personal 
(Gemeindeamt, Bauhof, Schulen, Kindergärten, Nachmittagsbetreuung) 

560.000,16 

Gemeinderat 147.567,13 

 
 

Die wesentlichen Einnahmen im ordentlichen Haushalt: 
Haushaltsstelle Einnahmen 2015 

Grundsteuer A 29.343,49 

Grundsteuer B 163.802,51 

Kommunalabgabe 288.216,19 

Hundeabgabe 4.505,18 

Aufschließungsbeitrag 232.078,32 

Verwaltungsabgabe 17.303,47 

Ortstaxe (Fremdenverkehrsabgabe) 26.935,56 

Ertragsanteile 2.388.550,93 

Ertragsanteile Einwohner, Aufstockungsbetrag & Ersatzzahlungen 280.672,54 

Einnahmen aus Müll, Wasser, Kanal, Friedhof, Mieten, Märkte, Fernwärme 901.516,50 

Bedarfszuweisung (Strukturhilfe) 198.753,00 
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Sprechtage & Parteien- 
verkehr am Gemeindeamt 
 

Sprechtag des Bürgermeisters: 
Der Sprechtag findet jeweils am Dienstag von 
17.30 bis 19.00 h am Gemeindeamt statt. Ter-
mine darüber hinaus sind nach Vereinbarung mit 
Bgm. DI Johannes Pressl unter 0676/604 77 28 
oder buergermeister@ardagger.gv.at möglich. 
 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 
MO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
DI: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 und 13.00 bis 19.00 Uhr 
MI: kein Parteienverkehr 
DO: 07.30 bis 12.00 Uhr 
FR: 07.30 bis 12.00 Uhr 
 
 
 

Wir gratulieren! 
 

80. Geburtstag von Anna Spiegl 
Gemeinsam mit Ortsvorsteher Johann Berger 
und Kanonikus Karl Datzberger konnte Bgm. DI 
Johannes Pressl am 13.02.2016 Frau Anna 
Spiegl aus Kollmitzberg zum 80. Geburtstag gra-
tulieren. Alles Gute und vor allem viel Gesund-
heit der herzlichen Jubilarin, die inmitten ihrer 
Familie feierte. 

 
Foto: v.l.n.r.: Ortsvorsteher Johann Berger, Anton Spiegl, Jubi-
larin Anna Spiegl, Bgm. DI Johannes Pressl und Pfarrer Kan. 
Karl Datzberger. 
 
 
 

80. Geburtstag von Siegfried Aigner 
Gemeinsam mit Ortsvorsteher Ludwig Auer, 
Pfarrer Mag. Gerhard Gruber und den FF-
Kameraden aus Stephanshart konnte Bgm. DI 
Johannes Pressl am 06.03.2016 Siegfried Aig-
ner aus Empfing zu seinem 80. Geburtstag gra-
tulieren. Siegfried Aigner war vor 54 Jahren bei 
der Feuerwehr eingetreten. Er war auch jahr-
zehntelang bei der Wassergenossenschaft Emp-
fing tätig. Während der Zeit der Gemeindezu-

sammenlegung und noch 2 Perioden danach 
war er im Gemeinderat und bestimmte nicht nur 
in dieser Funktion die Entwicklung unseres Or-
tes mit. Alles Gute und viel Gesundheit weiter-
hin! 

 
Foto v.l.n.r.: Ortsvorsteher Ludwig Auer, Pfarrer Mag. Gerhard 
Gruber, Jubilar Siegfried Aigner und Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 

Goldene Hochzeit von  
Theresia und Friedrich Führlinger 
Im Kreis der Kinder und Enkerl, aller Verwand-
ten und Nachbarn konnte Bgm. DI Johannes 
Pressl am 14.02.2016 gemeinsam mit Ortsvor-
steher Ludwig Auer der Familie Theresia und 
Friedrich Fürlinger aus Leitzing in Stephanshart 
zur Goldenen Hochzeit gratulieren. Eine lange 
gemeinsame Zeit liegt hinter ihnen und mit ei-
nem Gottesdienst dankten sie dafür! Anschlie-
ßend wurde im Gh. Parlament gemeinsam ge-
feiert und das wurde zum Anlass genommen, 
um dem Jubelpaar zu gratulieren und zu dan-
ken: Für viel Fleiß, den Mut und die Kraft eine 
gemeinsame Familie zu gründen und Kinder und 
Enkerl über 50 Jahre zu begleiten und auch für 
den großen Erfindergeist, den Friedrich Fürlin-
ger stets an den Tag legt. Für die Zukunft viel 
Gesundheit und noch eine lange gemeinsame 
Zeit! 

 
Foto v.l.n.r.: Mathilde Pihringer, OV Ludwig Auer, Jubilarin The-
resia Führlinger, Bauernbund-Obm. Karl Dietl, Jubilar Friedrich 
Fürlinger, Bgm. DI Johannes Pressl und Seniorenbund-Obfrau 
Leopoldine Elser. 
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Geburten 
Berger Sarah 
Kollmitzberg 
 

Salzmann Ellena 
Ardagger Stift 
 

Weidinger Annika 
Ardagger Stift 
 

Theuretzbacher Luca 
Ardagger Stift 
 

Wurz Andrea Luca 
Ardagger Stift 
 
 

In stiller Trauer gedenken 
wir unseren Verstorbenen… 
Gruber Anna (83) 
Stephanshart  
Berger Maria (93) 
Kollmitzberg  
Peham Christine (84) 
Kollmitzberg  
Princic Wilhelm (77) 
Kollmitzberg  
Schröfel Helmut (47) 
Stephanshart  
 
 

Bausprechtag 
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegen-
heiten so weit wie möglich zu vereinfachen und 
rascher abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein 
Bausprechtag abgehalten: 

Dienstag, 12. April und 10. Mai 2016 
von 17.30 bis 19.00 h 

Die Baubehörde sowie Bausachverständiger 
Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre Fra-
gen betreffend Bauvorhaben beantworten. 
 
 

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt 
kostenlose Rechtsberatungen für unsere Ge-
meindebürgerInnen am Gemeindeamt durch. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte zur Termin-
vergabe bis 13.05.2016 am Gemeindeamt 
(07479/73 12) an! 
 

Der nächste Termin:  
Dienstag, 17. Mai 2016  
ab 17.30 h 

 

Ärztebereitschaftsdienst 
April 2016 
02./03. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
09./10. MR Dr. Karl Freynhofer 
16./17. Dr. Franz Sturl 
23./24. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
30. Dr. Werner Schwarzecker 
 

Mai 2016 
01. Dr. Werner Schwarzecker 
05. Dr. Franz Sturl 
07./08. Dr. Franz Sturl 
14.-16. MR Dr. Karl Freynhofer 
21./22. Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
26. Dr. Werner Schwarzecker 
28./29. Dr. Werner Schwarzecker 
 

Kontaktdaten der Ärzte: 
Dr. Karin Höllrigl-Raduly 
Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt, T: 07479/7439 
MR Dr. Karl Freynhofer 
Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl, T: 07471/2280 
Dr. Franz Sturl 
Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, T: 07472/62252 
Dr. Werner Schwarzecker 
Marktstr. 30, 3304 St. Georgen, 07473/2627 
Weitere Infos: www.arztnoe.at 
 
 

Zahnärztenotdienst 
April 2016 
02./03. DDr. Chahin Birkan, Gaming, 07485/97270 
09./10. Nigl, Amstetten, 07472/62900 
16./17. Dr. Altrichter, Allhartsberg, 07448/20222 
23./24. Dr. Miraszewska, Waidh./Y., 07442/54193 
30. DDr. Hidasi, Oed, 07478/23766 
 

Mai 2016 
01. DDr. Hidasi, Oed, 07478/23766 
05. DDr. Zach, Steinakirchen/F., 07448/20060 
07./08. DDr. Zach, Steinakirchen/F., 07448/20060 
14.-16. Dr. Koinegg, St. Georgen/Y., 0660/2010201 
21./22. Dr. Gusenleitner-Reif, Aschbach, 07476/76600 
26. MR Dr. Beinl, Seitenstetten, 07477/43321 
28./29. Dr. Mitterböck, St. Valentin, 07435/52311 
 

Weitere Infos: www.noezz.at 
 
 

Apothekennotdienst 
April 2016 
01. Stadt-Apotheke 
02.-08. Elias-Apotheke 
09.-15. Mariahilf-Apotheke 
16.-22. Stadion-Apotheke 
23.-29. Stadt-Apotheke 
30. Elias-Apotheke 
 

Mai 2016 
01.-06. Elias-Apotheke 
07.-13. Mariahilf-Apotheke 
14.-20. Stadion-Apotheke 
21.-27. Stadt-Apotheke 
28.-31. Elias-Apotheke
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Kontaktdaten Apotheken Amstetten: 

 

Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a, 
T:07472/28107, www.elias-apo.at 

 
Mariahilf-Apotheke, Wiener Str. 21,  
T: 07472/62711, www.apotheke-mariahilf.at 

 
Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35,  
T: 07472/65865, www.stadion-apotheke.at 

 
Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19,  
T: 07472/62233, www.stadt-apo.at 

Apotheken-Notruf: Unter der Kurznummer 1455 
erhalten AnruferInnen rasch Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke. 
 
 

Biete – Suche 
Zur Verstärkung des Teams für das Bartl-Projekt 
wird gesucht: engagierte/n PensionistIn (4 bis 5 
Einsätze im Monat). Im Zuge des Bartl-Projektes 
werden Kinder mit dem Bartl-Messestand in Schu-
len und auf Veranstaltungen besucht. Infos: Hr. 
Trimmel: E: georg.trimmel@moststrasse.at; T: 
0676/7518338; I: www.gockl.at >> Presse 
Der Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben be-
setzt aufgrund einer bevorstehenden Pensionie-
rung eines/r KassenverwalterIn: Infos dazu: 
www.fabian.at/job/287374-kassenverwalter/in 
Gh. Schatzkastl sucht eine/n Restaurantfach-
mann/frau ab Ende April. 30-40St./Woche für die 
Sommersaison. Bewerbungen an: M: gast-
hof@schatzkastl.at bzw. T: 07479/7500. 
Baupabst sucht: LKW-Fahrer mit Führerschein 
C/E und Ladekran über 300kNm mehrjähriger Be-
rufserfahrung sind von Vorteil Mindeststundenlohn 
Brutto € 13,45 lt. KV Baugewerbe Überzahlung 
laut Vereinbarung. Tel. Terminvereinbarung unter 
07476/77555-110 von 08.00-13.00 Uhr 
Tischlerei Lanzinger sucht für Fertigungs- und 
Montagearbeiten zum sofortigen Eintritt: Tisch-
lergesellen/in und Tischlerlehrling. Bewerbun-
gen bitte an: Lanzinger Bau- u. Möbeltischlerei, 
Hummelweg 9, 3313 Wallsee, Tel. 07433/2359, 
Fax DW -4, E-Mail: office@tischlerei-lanzinger.at. 
Ausbildung zur Tagesmutter: Sie haben Freude 
an der Arbeit mit Kindern? Sie möchten gerne bei 
Ihren eigenen Kindern zuhause bleiben und etwas 
dazu verdienen? Sie möchten Ihr Zuhause für 
Andere öffnen? Grundausbildung: 14 Seminarta-
ge. Land NÖ fördert die Grundausbildung, daher 
kostenfrei. Infos: www.tagesmutterausbildung.at 
Die Caritas der Diözese St. Pölten sucht für die 
Sozialstation Amstetten eine/n Diplomkranken-
schwester/pfleger. Teilzeit od. Vollzeit; Bewer-
bung an: Caritas Betreuen & Pflegen zu Hause, 
z.H. Hr. Hofmarcher, T: 0676/83 844 601, E: 
bup.hofmarcher@stpoelten.caritas.at 
Bildungsangebote finden Sie online auf: 

 
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie laufend auf: 
www.ardagger.gv.at > Rubrik JOBBÖRSE! 

 

Parteienverkehr,  
Behörden & Ämter 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten: 
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/ 
90 25; Öffnungszeiten: MO bis FR von 08.00 - 
12.00 Uhr und DI von 14.00 - 19.00 Uhr 

Sprechtag Arbeits- & Sozialrechtsfragen:  
Bezirksgericht Amstetten, Preinsbacherstr. 13, 
3300 Amstetten, DI von 09.00 - 12.00 h 
Arbeiterkammer Amstetten: Konsumenten-
beratung: jeden FR von 08.30 - 12.00 h 
Sozialversicherung der Bauern:  
BBK Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18, 3300 
Amstetten: jeweils MI von 08.30 bis 12.00 h und 
von 13.00 bis 15.00 h: 06.04., 20.04., 
27.04.,11.05. und 18.05. 

Kriegsopfer- & Behindertenverband: 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 
55, 3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat, von 09.00 - 12.00 h, www.kobv.at 

Finanzamt Amstetten: Graben 7, 3300 Amstet-
ten; T: 050 233 233; MO, DI, MI, FR von 07.30 – 
12.00 h sowie FR: 07.30 - 15.30 h 
Pensionsversicherungsanstalt: 
Sprechtag bei der NÖ Gebietskrankenkasse,  
Anzengruberstr. 8, 3300 Amstetten am: MO u. MI: 
07.30 - 11.30 h & 12.30 - 14.00 h 
NÖ Energie- & Umweltagentur GmbH:  
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6; E-Mail: 
amstetten@enu.at; T: 07472/61486; MO, FR:  
9 - 13 h, DI, MI: 09.00-13.00 h und 14.00-16.00 h 

Notruf für Opfer von Verbrechen: 
T: 0800/112112; www.opfer-notruf.at 

Soma-Markt Amstetten: Wagmeisterstr. 7, 
3300 Amstetten; MO, DI, DO 10.00 - 14.00 h, FR 
10.00 - 18.00 h, SA 10.00 - 12.30 h 
Mobiler Soma-Markt in Ardagger:  
SA, 10.00-11.00 h beim Parkplatz auf der Rück-
seite des Gemeindeamtes in Ardagger Markt 

Frauenberatung: Hauptplatz 21, 3300 Amstet-
ten, T: 07472/63297: MO 09.00-12.00 h, DI 
08.00-12.00 h & 14.00-16.00 h, DO 09.00-15.00 h 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben: 
Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling: MO-DO von 
07.30 bis 12.00 und von 13.00 bis 16.00 h; FR 
von 07.30 bis 12.00 h; T: 07475/53340200; 
www.gda.gv.at 

Selbsthilfegruppe Schwerhörige: im Landes-
klinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C, 5. OG; 
jeden 1. DI im Monat um 18.00 h. 
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Bundespräsdentenwahl 
am 24. April 2016 

Die Bundespräsidentenwahl findet 
am 24. April 2016 in ganz Öster-
reich statt. Die Amtsdauer des 
Bundespräsidenten beträgt sechs 
Jahre. Als Tag der Verlautbarung 

der Wahlausschreibung (Stichtag) wurde der 
23. Februar 2016 bestimmt.  
 

Wer ist wahlberechtigt? 
Zur Teilnahme an der Bundespräsidentenwahl 
sind berechtigt: 
1. österreichische StaatsbürgerInnen mit Haupt-

wohnsitz in Österreich sowie 
2. AuslandsösterreicherInnen, welche 
3. spätestens am Wahltag der Bundespräsiden-

tenwahl das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Österreichische StaatsbürgerInnen werden  
automatisch in die Wählerevidenz ihrer Haupt-
wohnsitzgemeinde eingetragen. 
 

Wer kann gewählt werden? 
Die zur Wahl zugelassenen Kandidaten werden 
an der Amtstafel am Gemeindeamt der Markt-
gemeinde Ardagger kundgemacht. Die zur Wahl 
stehenden Kandidaten sind auf dem amtlichen 
Stimmzettel ersichtlich. 
 

Wie, wann und wo kann die Stimme 
abgegeben werden? 
Sie können vor einer Wahlbehörde oder per 
Briefwahl Ihre Stimme abgeben. Wenn Sie am 
Wahltag voraussichtlich nicht in Ihrem Wahllokal 
die Stimme abgeben können, können Sie eine 
Wahlkarte beantragen. 
 

Wahlsprengel und Wahlzeiten: 
Wahlsprengel-Nummer und 
Wahllokalbezeichnung 

Wahlzeit 

1:  Gemeindeamt  
 Ardagger Markt 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

2:  Feuerwehrhaus  
 Ardagger Stift 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

3:  Feuerwehrhaus Kollmitz-
 berg - Gemeinderaum 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

4:  Gemeindezentrum Stephans-
 hart - Gemeindesaal 

07.00 bis 
13.00 Uhr 

 

Amtliche Wahlinformation 
Jeder Wahlberechtigte zur Bundespräsidenten-
wahl 2016 erhält eine „Amtliche Wahlinformati-
on“, auf welcher Wahltag, Wahlzeit, Wahlspren-
gel, Wahllokal uvm. angeführt ist. Wir ersuchen 
Sie, die Verständigungskarte zur Gemeinde-
ratswahl ins Wahllokal mitzubringen. Damit 
erleichtern Sie die Wahl und verhindern lange 
Wartezeiten. 

 

Wahlkarten können beantragt werden von: 
a) wahlberechtigten Personen, welche sich vo-

raussichtlich am Wahltag nicht im Heimatort 
aufhalten, bzw. 

b) Personen, welche infolge mangelnder Geh- 
und Transportfähigkeit nicht ins Wahllokal 
kommen können. 

 

Beantragung einer Wahlkarte  
für die Briefwahl am Gemeindeamt 

 Schriftliche Anträge: können bis spätestens 
20.04.2016 per Fax, E-Mail oder über 
www.wahlkartenantrag.at beantragt werden. 

 Mündliche Anträge (persönlich, nicht telefo-
nisch): können am Gemeindeamt bis spätes-
tens 22.04.2016, 12.00 h beantragt werden. 

 

Was wird bei einer  
Antragstellung benötigt? 

 Schriftliche Anträge: Kopie eines Lichtbild-
ausweises oder einer anderen Urkunde oder 
Angabe der Passnummer. Bei elektronischer 
Antragstellung auf www.wahlkartenantrag.at 
benötigen Sie: entweder personalisierten 
Code auf der Wählerverständigungskarte, die 
Reisepassnummer, einen gescannten Licht-
bildausweis (zB Reisepass, Führerschein, 
Personalausweis) oder eine Bürgerkarte 
bzw. Handy-Signatur. 

 Mündliche Anträge: amtlicher Lichtbildaus-
weis (zB Reisepass, Führerschein, Personal-
ausweis). 

 

Die Wahlunterlagen werden dann per Post an 
die angegebene Adresse zugesandt.  
Wichtig ist, dass Sie im Falle der Abholung von 
Wahlkarten für Familienangehörige oder andere 
Personen eine "Vollmacht" und einen Licht-
bildausweis benötigen. Formulare dazu erhal-
ten Sie am Gemeindeamt! 
 

Briefwahl 
Die zugeklebte Brief-Wahlkarte ist so zeitgerecht 
zu übermitteln, dass die Sendung spätestens 
am Wahltag bis 17.00 h bei der Bezirkswahlbe-
hörde (Bezirkshauptmannschaft Amstetten) ein-
langt.  
 

Allfälliger 2. Wahlgang - Stichwahl 
Sollte keine/r der KanditatInnen eine absolute 
Mehrheit – d.h. mehr als die Hälfte der Stimmen 
- erreichen, findet eine Stichwahl statt. Der Ter-
min für eine allfällige Stichwahl im Zuge der 
Bundespräsidentenwahl ist der 22. Mai 2016. 
 

Noch Fragen? 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Team 
am Gemeindeamt unter 07479/7312 wenden. 
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Sozial-Info-Hotline 
 

anonym 
ehrenamtlich 
unabhängig 

 
 

Rufen Sie uns an, wenn sie Fragen haben zu: 
 Betreuungsmöglichkeiten für pflegebedürftige 
Menschen 

 rund um die Pflege von Angehörigen 
 Pflegehilfsmittel suchen oder anbieten  
 familiären Problemen 
 Lebenskrisen, Krankheit oder schwierigen Situ-
ationen 

 oder wenn Sie einfach ihr Herz ausschütten 
wollen! 

 
Wir versuchen für Sie die beste Lösung und fach-
lich, zuständige Stellen zu finden! 
 
 

Haussammlung des Landesver-
bandes der Gehörlosenvereine 
Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten gibt be-
kannt, dass laut Mitteilung des Amtes der NÖ 
Landesregierung, Abteilung Polizeiangelegen-
heiten (IVW1), dem Landesverband NÖ der Ge-
hörlosenvereine, 3100 St. Pölten, Rennbahn-
straße 43/ Top 5, die Bewilligung erteilt wurde, 
in Niederösterreich in der Zeit vom 01.02.2016 
bis 30.04.2016 eine öffentliche Sammlung von 
Geldspenden durchzuführen (Bescheid der NÖ 
Landesregierung vom 25.01.2016, Zl. IVW1-SA-
31/011-2015). 
 
 

Hör dich mal um: 
Treffen der SHG für Schwerhörige 

Bei der Selbsthilfegruppe 
für Schwerhörige kann 
Menschen, die eine Hör-
minderung haben, geholfen 
werden, ihre persönliche 

Lebenssituation zu verbessern. Hier werden Er-
fahrungen und Informationen ausgetauscht, 
Kontakte geknüpft und man lernt gemeinsame 
Betroffene kennen. Hörverlust trifft auch Familie 
und Freunde, auch hier kann die SHG An-
sprechpartner sein. 
 
SHG Mostviertel: Gruppentreffen jeden 1. 
Dienstag im Monat um 18.00 h im Landesklini-
kum Amstetten, Vortragssaal Haus C, 5. OG. 
Ansprechpartner: Obfrau Brigitte Adelwöhrer, 
0664/22 52 742, www.hoerenswert.or.at. 

 

Aktivnachmittag 55+ 
Der „Arbeitskreis 55Plus“ der Sozialen Dorferneue-
rung Ardagger veranstaltet jeden 1. Donnerstag im 
Monat einen geselligen Nachmittag mit Aktivpro-
gramm und lädt herzlich dazu ein: 
 
 

07. April 2016 (Ardagger Markt): geführte 
Wanderung in der Erlaufschlucht 
Führung durch Franz Grimm (Landschaftsfüh-
rer in Bezirk Scheibbs; ca. 2 Stunden). 
Schlechtwetterprogramm: Lederer Museum, Kir-
chenführung. Abfahrt um 13:30 Uhr bei der Neuen 
Mittelschule Ardagger Stift oder Treffpunkt um 
14:30 Uhr in Purgstall beim Bowlingcenter Ab-
schluss: Bowlingcenter in Purgstall. Ansprechper-
son: Brigitta Aigner > 0650/55 88 151 
 

04. Mai 2016 (Kollmitzberg): Wanderung 
am Inspirationsweg in Zeillern (ca. 1,5 Std.) 
Treffpunkt: 15:00 Uhr bei der Kirche Zeillern;  
Abschluss: GH Spreitz; Ansprechperson: Johann 
Göbl > 0664/735 551 01 
 

Programmänderungen mit Vorbehalt! Keine Anmeldung erfor-
derlich! Wir bitten um einen Unkostenbeitrag pro Aktivnachmit-
tag von € 2,--. Alle 55+Veranstaltungen finden Sie laufend im 
Veranstaltungskalender. 
 
 

Mutterberatung 
Die Mutter-Eltern-Beratungsstelle ist ein bewährtes 
Modell zur Gesundheitsvorsorge für Kinder von der 
Geburt bis zur Schulzeit. An jedem 2. Donnerstag 
im Monat steht um 15.30 Uhr im Pfarrheim Ardag-
ger Markt Kinderarzt Dr. Albin Mischkounig für Ihre 
Fragen zur Verfügung. 
 

Die nächsten Termine: 
Do, 14. April und 12. Mai 2016, 15.30 h 
 

Über die Online-Beratung finden Sie interessante 
Infos auf: 
www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-
Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html 
 
 

Spielgruppe Wichtel-Treff 
Bei den Treffen können Eltern mit ihren Kindern 
(ab 1½ Jahren) spielen, singen, basteln und plau-
dern. 
 

Termin: ab Mittwoch, 06. April 2016 
Gruppe I: von 08.30 bis 10.00 Uhr 
Gruppe II: von 10.15 bis 11.45 Uhr 
Ort: Pfarrhof Ardagger Markt 
Kosten: 10 Einheiten á € 5,50 >  

Gesamt € 55,-- 
 

Anmeldung und nähere Informationen: 
Spielgruppenleiterin Eva Rafetseder unter 
0650/485 65 10. 
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Einladung zum Baby-Treff! 
Treffpunkt für Familien mit ihren Ba-
by´s und Kleinkindern bis zum Alter 
von etwa 1,5 Jahren. Der Baby-

Treff bietet Gelegenheit sich mit anderen Müttern 
auszutauschen, während die Kleinen auf der 
Krabbelmatte, Spielsachen oder einen neuen 
Spielkameraden kennenlernen. Keine Anmeldung 
erforderlich! Zeit: von 09.00 bis 11.00 h. Die Tref-
fen werden einem speziellen Thema gewidmet:  

28. 
Apr. 
2016 

Die ersten Zähne: Zahnen und die rich-
tige Zahnpflege von Anfang an! Karin 
Dornik –Leitner (Stillberaterin, Elternbildung) 

19. 
Mai 
2016 

Begrüßungsrunde, gemeinsam plaudern 
und Erfahrungen austauschen (wg. Fei-
ertag eine Woche früher) 

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von € 4,-- für den Vortrag 
am 28.04. Keine Anmeldung erforderlich 

 
 

Erhöhung der Kosten für  
den Kindergartenbus 
Aufgrund der Streichung der Förderungen des 
Landes NÖ im Bereich Kindergartentransport-
kosten, kommt es ab 01.09.2016 zu einer Erhö-
hung des Transportkostenbeitrages: von € 1,20 
auf € 2,00 pro Kindergartentag. 
 
 

Zu- und Umbau der 
Volksschule Ardagger 
Gemeinsam mit Schulausschussobmann GR 
Herbert Gruber, VS-Direktorin Katharina Lech-
ner und BM Leopold Teufel konnte Bgm. Pressl 
am 11.03.2016 den Bauzeitplan für das Projekt 
Kleinstkindbetreuung bei der Volksschule 
Ardagger fixieren. Am 21. März wurde mit den 
Bauarbeiten begonnen.  

Bei der Baubesprechung: Foto v.l.n.r.: Projektleiter Leopold 
Teufel, Andreas Gebetsberger, Bmst. Thomas Klinger (Büro 
Hackl), Brigitte Aichinger und HLS Planer Ing. Christian Heigl. 

Von nun an werden die Gewerke fast "minutiös" 
ineinandergreifen. Denn schließlich soll die € 1,6 
Mio. Investition (inkl. Sanierung der gesamten 
Volksschule und Umstellung der Heizung) in nur 
5 Monaten bis zum Schulbeginn im Herbst 2016 
umgesetzt werden. Das braucht natürlich viel 
Verständnis der Lehrerinnen, Eltern, Schüler 
und unserer Gemeindemitarbeiter. Herzlichen 
Dank schon jetzt für die Mithilfe und das aktive 
Mitgestalten der neuen Einrichtung durch alle! 
 
 

Kleinkindertagesbetreuung  
ZwergerlGarten 
Pädagogischer Tätigkeitsbereich 

Der Spagat zw. Familie 
und Beruf ist oft nicht 
einfach zu meistern. 
Hier soll Sie die Kinder-

betreuungseinrichtung 
„ZwergerlGarten“ unter-
stützen. Die liebevolle 

Betreuung im „ZwergerlGarten“ soll die Erzie-
hung in der Familie nicht ersetzen, sondern be-
rufstätigen Eltern Unterstützung bieten. In kind-
gerechter geborgener Atmosphäre werden die 
Kinder pädagogisch begleitet. Betreut werden 
die Kleinkinder von einer Betreuungsperson mit 
pädagogischer Ausbildung, sowie falls es die 
Anzahl der zu betreuenden Kinder erfordert, von 
einer weiteren Betreuungsperson.  
 

Alter der Kinder:  
Im „ZwergerlGarten“ können Kleinkinder im Alter 
von 1 bis 3 Jahre beaufsichtig und betreut wer-
den. 
 

Betreuungszeiten ab 05.09.2016:  
MO bis FR von 07.00 bis 13.00 h bzw. nach tat-
sächlichem Bedarf. Schließzeiten in den 
Schulferien: 3 Wochen in den Sommerferien, 
zw. Weihnachten und Hl. Dreikönig, Semesterfe-
rien, Osterferien. 
 

Elternbeiträge monatlich: 
Dauer der Betreuung Elternbeitrag 

2 Tage € 110,00 

3 Tage € 156,70 

4 Tage € 196,70 

5 Tage € 233,30 

Bastelbeitrag pro Monat: € 13,00/Monat 
Bei Bedarf kann auch Mittagessen angeboten 
werden. 
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Mögliche Förderungen: 
 Kinderbetreuungsförderung des Landes NÖ: 
je nach Familieneinkommen > www.noe.gv.at 

 Kosten für Kinderbetreuung können bei der 
Arbeitnehmerveranlagung in der Höhe von 
max. € 2.300,-- pro Kalenderjahr und Kind 
abgesetzt werden. 

 

Anmeldung & Infos:  
Eine Anmeldung für die Kinderbetreuungseinrich-
tung „ZwergerlGarten“ jederzeit möglich: am Ge-
meindeamt bei Fr. Bachleitner unter 07479/7312-
12 bzw. kindergarten@ardagger.gv.at. Die Min-
destbetreuungszeit beträgt 2 Tage. Ihre Anmel-
dung ist nach erfolgter Eingewöhnungsphase nur 
mit sechsmonatiger Verpflichtung möglich und gilt 
für volle Monate. Der Austritt ist jeweils zum Se-
mesterende bzw. zu Sommerferienbeginn möglich. 
 
 

Gutschein Kinder- &  
Säuglings-Notfallkurs 
Im medizinischen Ernstfall ist es wichtig, die 
richtigen ersten Schritte zu setzen. Das Land 
NÖ bietet in Zusammenarbeit mit dem Roten 
Kreuz und Samariterbund Säuglings- und Kin-
dernotfallkurse im Ausmaß von 8 Stunden an. 
Am Gemeindeamt können die Eltern einen Gut-
schein im Wert von € 25,-- zur ermäßigten Teil-
nahme an einem Säuglings- und Kindernotfall-
kurs erhalten. Die Kurskosten betragen € 55,-- 
und mit Gutschein € 30,--. Welche Kurs angebo-
ten werden, finden Sie auf der Website des Ro-
ten Kreuzes: www.roteskreuz.at 
 
 

Familienkompass: für das 
Wichtigste im Leben 
Der Familien-Kompass bietet einen transparen-
ten Überblick über alle Leistungen und Services 
für Familien. Hier sind die wichtigsten Informati-
onen kompakt zusammengefasst. Was ist bei 

der Geburt eines Kin-
des zu beachten, wo-
rauf darf bei 
Schulstart nicht ver-
gessen werden, wie 
muss der Arbeitgeber 
bei Schwangerschaft 

informiert werden, welche finanziellen Leistun-
gen sind wann und wie verfügbar. Ebenfalls er-
halten Sie wertvolle Hinweise zum Thema Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf und zahlreiche 
Serviceangebote, die Ihnen bei Fragen oder 
auch in Notsituationen Unterstützung bieten 

können. Diese Broschüre erhalten Sie am Ge-
meindeamt sowie im Web beim Bundesministe-
rium für Familien & Jugend unter: 
www.bmfj.gv.at/ministerin/Aktuelles/Themen/ 
Familien-Kompass.html 
 
 

Ehem. Raiba-Bankstelle  
sucht noch „Untermieter“ 
Das ehemalige Bankgebäude in Stephanshart 
ist schon seit 01.01.2016 nur mehr eine Banko-
matstelle. Mit Ende März tritt die Marktgemeinde 
Ardagger befristet anstelle der Raiffeisenbank 
als "Hauptmieter". Einerseits um den Bankomat-
standort zu sichern, andererseits aber auch, um 
den Rest der Fläche für Unternehmer, „Start 
ups“ u.a. Dienstleister anzubieten. Einige haben 
sich bereits gemeldet und Ideen gehabt, aber 
noch hat sich nichts konkretisiert. Angeboten 
wird: 
 

Angeboten wird: 
 100 m2 Fläche frei gestaltbar mit Nebenräu-
men (WC/Kleinküche/Büro, Besprechungs-
raum/freie Fläche für Dienstleistung, Verkauf 
oder Büro; 

 Parkplätze direkt vor dem Objekt; 

 Lage mitten im Ort Stephanshart mit guter 
dörflicher Frequenz; 

 Lage nur 5 min. von der Autobahn A1; 

 Internetanschlüsse bis 30Mbit/sek. möglich 
und auch alle anderen Anschlüsse für Büro 
und Dienstleistung; 

 Notwendige Umbauten und Adaptierungen im 
Objekt sind kein Problem und mit dem Ver-
mieter im Grundsatz vereinbart. 

 

Interessenten melden sich direkt bei Bgm. DI 
Johannes Pressl unter 0676/604 77 28 oder  
buergermeister@ardagger.gv.at. Gemeinsam 
entwickeln wir gerne auch Ideen weiter und fin-
den für die Startphase auch hochattraktive Kos-
ten. 
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Gemeindefinanzen online auf 
www.offenerhaushalt.at 

Mit dem neuen Online-Service unter 
www.offenerhaushalt.at erhalten Sie eine 
übersichtliche Zusammenfassung über die Fi-
nanzen der Marktgemeinde Ardagger. Dies er-
möglicht jedem/jeder interessierten BürgerIn ei-
nen Online-Einblick in die finanziellen Lage der 
Marktgemeinde Ardagger. Die Daten können 
auch einige Jahre zurückverfolgt werden. Da-
tengrundlage bilden die Gemeindefinanzdaten 
der Statistik Austria und des Rechnungsab-
schlusses der Marktgemeinde Ardagger. Ver-
schiedene Visualisierungen bieten aufschluss-
reiche Veranschaulichungen! 
 
 

Zuschuss zur 
Müllbeseitigungsgebühr 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ardagger 
hat beschossen, sozial bedürftigen Personen  
einen Zuschuss zur Müllbeseitigungsgebühr von 
jährlich € 40,-- zu gewähren. 
 

Folgende Voraussetzungen zum Erhalt dieses 
Zuschusses müssen gegeben sein: 

1. Die Liegenschaft darf nur von einer Person 
bewohnt werden. 

2. Das monatliche Nettoeinkommen darf im 
Jahr 2016 € 882,78 (Ausgleichszulagenricht-
satz) nicht übersteigen. 

3. Die betroffene Person muss für die Liegen-
schaft Müllbeseitigungsgebühr entrichten. 

4. Der Antragstellung sind der Einkommens-
nachweis und der Beleg der bereits bezahl-
ten Müllbeseitigungsgebühr vorzulegen. 

5. Der Antrag zur Gewährung des Zuschusses 
ist jährlich zu stellen. 

Anträge können bis 31.05.2016 am Gemein-
deamt gestellt werden! 
 

 

Förderungen  
Sanierungsoffensive 2016 

Gefördert werden thermi-
sche Sanierungsmaßnah-
men an Gebäuden, die äl-
ter als 20 Jahr sind wie 
z.B.: 
 

 Austausch der Fenster und Außentüren,  
 Dämmung der Außenwände, 
 Dämmung der obersten Geschoßdecke bzw. 
des Daches, 

 Dämmung der untersten Geschossdecke 
bzw. des Kellerbodens, 

 Sanierung bzw. Austausch der Fenster und 
Außentüren, 

 Nur bei Mustersanierungen: Umstellung des 
Heizungssystems auf Holzzentralheizung, 
Wärmepumpe, Nah/Fernwärme, thermische 
Solaranlage. 

 
Nähere Information dazu finden Sie unter:  
I: www.sanierung16.at 
T: 01/31 6 31 – 264 
 
 

Förderungen  
Klima-Energie-Fonds 

Im Rahmen des Klima-Energie-
Fonds können Privatpersonen 
Förderungen für Heizungen sowie 
alternative Energie beantragen 
wie zB für:  

 
 

 Pellet- oder Hackgutzentralheizungen, 
wenn sie eine mind. 15 Jahre alte Holz- oder 
Pelletheizung ersetzen. 

 Solaranlagen für Warmwasser bzw. Gebäu-
deheizung auf Gebäuden, die älter als 15 
Jahre sind. 

 Photovoltaikanlagen mit max. 5 kWp, wel-
che im Netzbetrieb betrieben werden. 

 
Nähere Information dazu finden Sie unter:  
I: www.klimafonds.gv.at >> Förderungen 
T: 01/31 6 31 – 740 
 
 
 
 Impressum: 

Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Ardagger, 3321 Ardagger Markt, Markt 55 
Verlagsort: Ardagger 

Hersteller: Druckerei Oha, Traun 
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3321 Ardagger 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. DI Johannes Pressl 
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Arbeitsnehmerveranlagung 
Tipps zum Steuer sparen 
Mit dem Steuerbuch bestens informiert: Im 
Steuerbuch finden Sie die wichtigsten Informati-
onen und Tipps zur Arbeitnehmerveranlagung 
zum Nachschlagen der häufigsten Steuerfragen. 
Das jährlich aktualisierte und neu aufgelegte 
Steuerbuch liegt vor Ort in den Finanzämtern 
auf; kann aber auch auf der Homepage des 
Bundesministeriums für Finanzen gratis herun-
tergeladen werden: 
www.bmf.gv.at/services/publikationen/das-
steuerbuch.html 
 
Wenn Ihr Einkommen und Ihre Ausgaben für 
das abgelaufene Kalenderjahr feststehen, kön-
nen Sie einen Antrag auf Arbeitnehmerveranla-
gung machen. Insgesamt haben Sie 5 Jahre 
Zeit, um Ihre Arbeitnehmerveranlagung einzu-
reichen (der Antrag für 2011 kann also bis Ende 
2016 gestellt werden). Das entsprechende For-
mular L1 können Sie entweder elektronisch über 
www.finanzonline.at oder per Post an Ihr zu-
ständiges Wohnsitz-Finanzamt schicken oder 
direkt beim Finanzamt abgeben.  
 
Nützliche Steuertipps, mit denen Sie Geld vom 
Finanzamt zurückbekommen: 
 

 Negativsteuer für PensionistInnen: Pensio-
nistInnen können ihre Negativsteuer geltend 
machen - und zwar bis zu € 55,-- für das ab-
gelaufene Jahr 2015. Voraussetzung ist eine 
Pension unter der Steuerfreigrenze von rund 
€ 14.000,-- brutto jährlich. 

 Negativsteuer für ArbeitnehmerInnen: Ar-
beitnehmerInnen, die weniger als € 11.945,-- 
verdienen, erhalten eine Gutschrift über 20 % 
der gesetzlichen Sozialversicherungsbeiträge 
(höchstens jedoch € 220,--). 

 Spenden an bestimmte Organisationen kön-
nen steuerlich geltend gemacht werden >> 
dazu gehören Feuerwehren und einige mild-
tätige Einrichtungen (nähere Infos siehe: 
https://service.bmf.gv.at/service/allg/spenden/
show_mast.asp) 

 Betriebsratsumlage angeben! Die Betriebs-
ratsumlage wird zwar bei der Lohnverrech-
nung automatisch vom Arbeitgeber einbehal-
ten, führt jedoch zu keiner Anrechnung als 
Werbungskosten. Daher diese Abgabe im 
Lohnsteuerausgleich angeben. 

 Steuererklärung für Verstorbene: Im Jahr 
des Ablebens hat die verstorbene Person üb-
licherweise zu hohe Steuern bezahlt, da 
Pension oder Arbeitseinkommen nicht über 

das ganze Jahr bezogen wurde. Die zu viel 
gezahlten Steuern können sich die Erben auf 
dem Wege eines Jahresausgleichs erstatten 
lassen. 

 Kinderbetreuung absetzen: Kosten für die 
Betreuung von Kindern bis zu Alter von 10 
Jahren können als außergewöhnliche Belas-
tung steuerlich berücksichtigt werden. Die 
absetzbaren Kosten sind auf € 2.300,-- pro 
Kalenderjahr beschränkt. 

 Kinderfreibetrag: wenn mind. 7 Monate Fa-
milienbeihilfe bezogen wurde, kann man € 
220,-- für einen Elternteil bzw. je € 132,-- für 
beide Elternteile beantragen. 

 
 

Jubiläumsjahr 2016: 500 Jahre 
Kollmitzberger Kirtag 
 
 
 

Neue Panoramatafel am  
Themenweg Augenblicke: 
Der Kollmitzberg als Panoramaberg bietet einen 
weiten Ausblick auf die Alpenkette im Süden 
und auch auf das Machland und das Mühlviertel 
im Westen und Norden. Damit die Gäste des 
Themenweges "Augenblicke" am Kollmitzberg 
aber auch wissen, welche Gipfel oder Ortschaf-
ten sie sehen, wurden nun 2 Panoramatafeln 
neu gemacht. Mit Fernrohren kann man dann 
die Objekte auch heranzoomen. 

 
 
 
Österreichweiter Radio-NÖ-Frühschoppen: 

Am SO, 10. April 
2016 von 10.00 bis 
12.00 h ist der ORF 
Radio Frühshoppen 

zu Gast am Kollmitzberg. Im Gh. Grünberger ga-
rantieren der Musikverein Kollmitzberg und 
Ybbsfeldstreich für gemütliche Frühschoppen-
stimmung. Hannes Wolfsbauer wird die Bot-
schaften vom Kollmitzberg in gewohnt humorvol-
ler Form in die Radiowelt hinaustragen. Herzlich 
Willkommen zu einem Frühschoppen, wo´s um 
das 500. Kirtagsjubiläum geht, wo die Geschich-
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te des einmaligen Panoramabergers erzählt wird 
und wo es auch um Verbindungen vom Koll-
mitzberg in die Nachbarschaft nach OÖ oder 
hinaus in die weite Welt geht. 
 
Weitere Programmpunkte im Rahmen des 
Kirtagsjubiläums 2016: 

 Geschichtswanderung am 16.04.2016 zu 
historischen Orten am Kollmitzberg. Treff-
punkt ist um 14.00 h beim Haus Spiegl in In-
nerzaun. 

 Im Rahmen des NÖ Viertelsfestivals gibt es 
ab  Juni 2016 das Projekt "Zsaumschaun & 
Zsaumredn". Eröffnung am 18.06.2016 im 
Rahmen des Dämmerschoppens des MV 
Kollmitzberg. 

 Präsentation des Buches „Kollmitzberg 
Heimat und Hoffnung“ am 08. Juli 2016 um 
19.00 h direkt am Kollmitzberg (am höchsten 
Punkt). Bei Schlechtwetter im Gh. Grünber-
ger. >> Die Vorbestellung des Buches zum 
vergünstigten Preis (€ 29,--) ist am Gemein-
deamt möglich. 

 500. Kollmitzberger Kirtag am 24. und 25. 
Sept. 2016: Zahlreiche "Kleinattraktionen" 
sollen das 500. Kirtagsjubiläum zu einem be-
sonderen Erlebnis machen. Verlosung eines 
Puch 500 – Gewinnscheine erhältlich ab 
10.04.2016 bei den Dorferneuerungsfunktio-
nären und am Gemeindeamt. 

 Erstaufführung der Messe des Kollmitzber-
ger Komponisten Josef Panny am 29. Mai 
2016 um 08.30 h in der Pfarrkirche Kollmitz-
berg. Mitwirkende: Chor Cantus Hilaris, En-
sembles Ostarrichi und Organist Anton 
Gansberger. 

 
 

Tipps zum Schutz vor 
Radldiebstählen 
In Österreich steigt die Anzahl an Fahrraddieb-
stählen. Radfahren macht Spaß und ist zudem 
eine umweltfreundliche Mobilitätsform, doch der 
Ärger ist groß, wenn das Rad plötzlich weg ist. 
Es empfiehlt sich somit, sein Fahrrad möglichst 
gut zu schützen. 
 

Welche Schutzmaßnahmen kann man ergrei-
fen? Um sein Fahrrad bestmöglich vor Diebstahl 
zu schützen, gilt es einige Punkte zu beachten: 
 

Überlegungen beim Fahrradkauf 
 Wählen Sie nach Möglichkeit ein nicht zu 

teures Modell aus oder verwenden Sie ein 
Leihrad? 

 Haben Sie die Möglichkeit das teure, neue 
Fahrrad sicher abzustellen? 

 

Sicherheitsmaßnahmen beim Abstellen des 
Rades: 

 Der Abstellort muss sorgfältig gewählt wer-
den: am besten in der Nähe des eigenen 
Aufenthaltsortes, an gut beleuchteten und 
belebten Stellen. 

 Bevorzugen Sie Fahrradgaragen.  
 Sperren Sie Ihr Rad gut ab: verwenden Sie 

ein geeignetes Radschloss. 
 Befestigen Sie das Rad an einem fest ver-

ankerten Gegenstand, entfernen Sie Teile, 
die sich einfach abmontieren lassen. 

 
Vorkehrende organisatorische Maßnahmen: 

 Schließen Sie eine Fahrraddiebstahlsversi-
cherung ab und registrieren Sie das Rad.  

 Erstatten Sie im Diebstahlsfall unbedingt 
Anzeige bei der örtlichen Polizei. 

 
Fahrradpass erleichtert Aufklärung: 

In der kostenlosen Bro-
schüre „Radlsicherheit“ 
der Energie– und Umwel-
tagentur NÖ befindet sich 
auch ein Fahrradpass 
zum Herausnehmen. 
RadlbesitzerInnen können 

wesentliche Informationen über ihr Rad in den 
Pass eingetragen und damit der Polizei bei der 
Aufklärung von Radldiebstählen helfen. 
 
Die Broschüre „Radlsicherheit und Radlpass“ 
erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagen-
tur NÖ unter 02742/219 19, office@enu.at, im 
Online-Shop gegen Manipulationsgebühren oder 
als kostenloser Download unter : 
www.radland.at/infomaterialien-download. 
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Angebote der Gesunden 
Gemeinde Ardagger  
 
 

Hörst du mir eigentlich zu? 
Die Kindergärten & Gesunde Gemeinde la-
den ein zum Vortrag mit Günther Liebhart 
Zum Hören braucht es gute Ohren, zum Verstehen 
des Gehörten braucht es weit mehr. Viele Kinder 
reagieren übersensibel auf Hör-Reize, sind ge-
räuschempfindlich und ablenkbar. Sie reagieren 
manchmal nicht auf Ansprache in nächster Nähe, 
hören dann aber das „Gras wachsen“. Andere Kin-
der scheinen „abgetaucht“ zu sein. Die Anpas-
sungsfähigkeit des Ohres ermüdet, die Höradapti-
on des Mittelohres ist in Mitleidenschaft gezogen, 
das Gehörte wird im Gehirn nicht mehr richtig ver-
arbeitet. Diese Kinder haben häufig Schwierigkei-
ten mit dem Zuhören, dem Verstehen, der Kon-
zentration, der Merkfähigkeit, dem Lesen und 
Schreiben (LRS) - aber auch dem Rechnen (RS), 
dem abstrakten Denken, der Sprache, dem Wort-
schatz, dem Lernen, dem Gleichgewicht und der 
Koordination. Welche Möglichkeiten gibt es für El-
tern, Ursachen zu erkennen und Problemlösungen 
zu finden? 
 
Datum/Zeit: MO, 11. April 2016, 19.30 Uhr 
Ort:  Gh. Kremslehner, Stephanshart 
Eintritt frei!  

 
 
 

Vorsorge Aktiv: Das Programm 
zur nachhaltigen Lebensstiländerung 

Sie wollen Ihren Lebensstil nachhal-
tig verändern? Wir haben das richti-
ge Angebot für Sie! Das Programm 
Vorsorge Aktiv unterstützt Sie über 6 
Monate dabei, Ihre Lebensgewohn-
heiten in den Bereichen Bewegung, 

Ernährung und Mentale Gesundheit positiv zu ver-
ändern. Die TeilnehmerInnen werden über 6 Mo-
nate von einer Physiotherapeutin, einer DiätologIn 
und einem Trainer für mentale Gesundheit profes-
sionell unterstützt und begleitet. Die Gesunde Ge-
meinde Ardagger bietet 15 Personen die Möglich-
keit an diesem tollen Angebot teilzunehmen. 
 

Vorsorge Aktiv bedeutet: 
 Motivation und Schulung zur 
Ernährungsumstellung  

 Verbesserung der körperlichen 
Aktivität durch Bewegung 

 langfristige Gewichtsreduktion 

 Erhöhung der Lebensqualität und körperlichen 
Gesundheit 

 

Wer kann teilnehmen? 
Die Teilnahme ist für alle NiederösterreicherInnen 
über 18 Jahre im Rahmen einer Vorsorgeuntersu-
chung und auf Empfehlung des Arztes möglich. 
 

Kurskosten: 
Der Kurskostenanteil für das gesamte Programm 
beträgt € 99,-- (+ Kaution € 100,--). Die Kaution 
wird bei Teilnahme an mind. 60 % der Kurstermine 
(am Ende des Kurses) rückerstattet. Für Teilneh-
merInnen aus Ardagger reduziert sich der Selbst-
behalt um € 15,--. 
 

Start des Projektes: im Herbst 2016 
 

Infos & Anmeldung: Anita Schuller, 0660/654 
28 05, anita.schuller@gmx.at 

 
 
 

„Selbstpflege“ 
Vortrag mit Prof.in Dr.in Rotraud Perner 
Viele Menschen sind gewohnt immer zu funktionie-
ren, erlauben sich und anderen keine Fehler, keine 
Pausen, nicht einmal Abgrenzungen, wenn sie 
schlecht behandelt werden. Das zerstört nicht nur 
die Selbstachtung sondern sogar die körperliche 
Gesundheit. Gerade der Körper gibt aber die Sig-
nale, wann man Ausgleich suchen sollte. Wo und 
wie man den herstellt, wird Frau Univ. Prof. Dr. 
Rotraud Perner erklären und näher bringen. 
Eintritt frei! 
 
Datum/Zeit:  19. April 2016, 19.00 Uhr 
Ort:  Gh. Grünberger, Kollmitzberg 
 
 

Tua eam guat’s  
Bewegungsstunde 
Unter diesem speziellen Titel laden Bruder Ste-
fan  mit Alois und Elisabeth Taranetz 6x zu einer 
wöchentlichen Bewegungsstunde von 05. Ap-
ril-10. Mai 2016 jeweils von 09.30 – 10.30 Uhr  
in das Pfarrheim Ardagger Markt. 
Tua eam guat’s – gemeint ist: Tu deinem Kör-
per, deinem Geist und deinem Gemüt etwas Gu-
tes. In dieser Stunde bewegen wir uns, wärmen 
uns auf, halten inne, stabilisieren, dehnen und 
strecken uns im Sitzen und Stehen und spielen 
gemeinsam – entsprechend unserer Fähigkei-
ten.  
Regiebeitrag:  € 3,--pro Einheit; 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutschfeste 

Socken od. Turnschuhe mit hel-
ler Sohle
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ZahngesundheitserzieherIn in 
der Mutter-Eltern-Beratung 
ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt 
Apollonia 2020 informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Klein-
kindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 
1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesund-
heit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volks-
schulalter ist das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig!  
Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 
14. April 2016 in die Mutter-Eltern-Beratungs-
stelle im Pfarrheim in Ardagger Markt! 

 
 
 
Gesundheitsförderndes für Sie gelesen! 

Altbewährte Hausmittel! 
Hausmittel existieren teilweise seit 
Jahrhunderten oder Jahrtausenden 
und wurden von Generation zu Ge-
neration weiter gegeben. Die Natur-

heilkunde, das Wissen um die heilenden Kräfte 
von Wasser, von Bädern, Kräutern – das alles 
können Sie für Ihre Gesundheit nutzen. Viele 
Leiden können Sie durch bewährte Hausmittel 
abwehren und verbessern: 
 

 Schnupfen: Inhalationen mit Kamille und 
Salz: befeuchtet die Atemwege und erleich-
tert so das Atmen. Dazu 2 Liter Wasser zum 
Kochen bringen und entweder mit einer 

Handvoll Kamillenblüten oder drei gehäufte 
Esslöffel Salz mischen. Gesicht über die 
Schüssel halten und mit einem Handtuch ab-
decken. 10 Minuten inhalieren. Die Kamille 
wirkt desinfizierend und hemmt Entzündun-
gen und Salz wirkt schleimlösend. Alternativ 
können Sie auch mit ätherischen Ölen inha-
lieren, wie zB: Pfefferminze, Thymian und 
Eukalyptus. Einige Tropfen reichen aus. 

 Husten: Zwiebel-Schmalzwickel: Schweine-
schmalz erwärmen und geschnittenen Zwie-
bel leicht anrösten. Die Mischung abkühlen 
lassen und auf den Oberkörper auftragen. 
Darüber ein Tuch schlagen und am besten 
über Nacht einwirken lassen. 

 Halsschmerzen: Salbei gegen Entzündun-
gen: 2 TL Salbeiblätter in 1/2 l Wasser aufko-
chen und 15 Minuten zugedeckt ziehen las-
sen. Mehrmals täglich 5 bis 10 Minuten aus-
giebig gurgeln. Gurgellösung nach Anwen-
dung immer ausspucken! Oder: Topfenwi-
ckel: 500 g Topfen auf ein dünnes Baumwoll-
tuch streichen, dieses zu einem Schal falten, 
auf der Heizung erwärmen und um den Hals 
legen. Darüber ein dickes Handtuch binden 
und den Wickel tragen, bis er getrocknet ist. 
Der Topfenwickel wirkt abschwellend, lindert 
Schmerzen und kühlt. 

 Selbstgemachte Hühnersuppe: Sie kann 
wirklich wahre Wunder wirken. Durch die 
speziellen Inhaltsstoffe werden Entzün-
dungszellen blockiert und das enthaltene 
Cystein bringt Schleimhäute zum Abschwel-
len. Zink stärkt das Immunsystem. Wer die 
Suppe noch mit Chili, Ingwer und Knoblauch 
aufpeppt kann das Wirkungsspektrum noch 
erhöhen. 

 

Bitte beachten: All diese Hausmittel ersetzen 
keinesfalls die UNTERSUCHUNG beim Arzt! 
 
 

Ausweispflicht in  
Krankenanstalten 

Mit dem 01.01.2016 trat 
eine Regelung in Kraft, 
die verhindern soll, dass 
E-Cards widerrechtlich 
verwendet werden. 
Krankenanstalten sind 
verpflichtet, die Identität 
der PatientInnen sowie 
die rechtmäßige Ver-
wendung der e-card zu 

überprüfen. In der Praxis heißt das, dass Pa-
tientInnen in den Krankenanstalten zur E-card 
einen Lichtbildausweis vorlegen müssen (zB 
Führerschein, Reisepass, Personalausweis). 
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Grün- & Strauchschnitt 
Entsorgungs-Service der Gemeinde 
Die kostenlose Grün- und Strauchschnittabgabe 
hinter dem Fußballplatz in Ardagger Stift ist ab 
sofort wieder möglich! Bitte halten sie den  
Übernahmeort sauber! WICHTIG: beachten Sie 
die Trennung von Grün- und Strauchschnitt nach 
der Beschriftung am Übernahmeort! 

 
 
 

Borkenkäfer 
Erforderliche Maßnahmen 

Der ungewöhnlich heiße 
Sommer 2015 hat im gesam-
ten Bereich des Bezirkes 
Amstetten zu einer starken 
Vermehrung der Borkenkäfer 
vor allem an der Fichte ge-

führt. In geringerem Ausmaß sind allerdings auch 
die anderen Nadelbaumarten (Kiefer, Lärche, Tan-
ne) betroffen. Seit August sind daher zahlreiche 
befallene und absterbende Bäume in den Wäldern 
des Bezirkes sichtbar geworden. Viele Waldeigen-
tümer haben rasch auf diesen Befall reagiert und 
die befallenen Bäume aus dem Wald entfernt. Al-
lerdings sind auch derzeit noch immer zahlreiche 
befallene Bäume in den Wäldern festzustellen. 
Auch wenn momentan aufgrund der kälteren Witte-
rung die Entwicklung der Borkenkäfer nicht weiter 
voranschreitet, ist es unbedingt erforderlich, alle 
noch vorhandenen, befallenen Bäume vollständig 

aus dem Wald zu entfernen. Zusätzlich ist auch die 
Fällung und Entfernung der unmittelbar daneben-
stehenden Bäume, auch wenn sie bisher noch kei-
ne offensichtlichen Befallssymptome zeigen, drin-
gend anzuraten, da die Borkenkäfer die abgestor-
benen Bäume zumeist bereits wieder verlassen 
und umstehende Bäume besiedelt haben. Mit einer 
weiteren massenhaften Borkenkäfervermehrung ist 
insbesondere dann zu rechnen, wenn das kom-
mende Frühjahr warm und niederschlagsarm ver-
läuft.  
Das Unterlassen von Bekämpfungsmaßnahmen 
verursacht nicht nur im Wald des unmittelbar be-
troffenen Waldeigentümers Folgeschäden, son-
dern kann auch auf den benachbarten Waldgrund-
stücken zu großen Schäden führen. Die Waldei-
gentümer sind daher zu Bekämpfungsmaßnahmen 
nach dem Forstgesetz verpflichtet! 
 

Infos: www.borkenkaefer.at bzw. bei der Bezirks-
hauptmannschaft Amstetten (02752/9025-21625). 
 
 

Verunreinigung 
von Müllsammelstellen 

Die Marktgemeinde Ardagger er-
sucht alle GemeindebürgerInnen 
Müllsammelstellen sauber zu hal-
ten. Weiters ist die richtige Tren-
nung des Mülls unbedingt zu be-

achten. Die Reinigungskosten und die erhöhten 
Personalkosten, verursacht durch unsachgemäße 
Müllentsorgung, werden letztendlich von allen 
Gemeindebürgern getragen. 
 
 

Appell an die Freizeitnutzer: 
Müll nicht wegschmeißen 

Man sucht Ruhe und Erholung 
beim Spaziergang in der Natur 
- und findet leere Dosen und 
Flaschen oder gar einen Hau-

fen Müll. Das Problem ist nicht nur der Müll, es 
sind vor allem die Menschen, die handeln ohne zu 
denken. Auf vielen Freizeitwegen und vermehrt 
auch am Treppelweg entlang der Donau wird der 
Müll einfach liegen gelassen. Bitte daher: Nehmen 
Sie Ihren Abfall wieder mit nach Hause und die 
Umwelt bleibt sauber! 
 
 

Schwimmbadbefüllungen 
Zur Koordination der Schwimmbadbefüllungen und 
um Wasserknappheit zu vermeiden, ersuchen wir 
Ihre Schwimmbadbefüllung (Fassungsvermögen) 
mind. 1 Tag vor Befüllung am Gemeindeamt (AL 
OSekr. Moser 07479/73 12-11) zu melden. Die 
restlichen Wasserbezieher ersuchen wir um Kon-
taktaufnahme mit ihrer zuständigen Wassergenos-
senschaft. 
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Immer mehr Biomasse- 
heizungen in Ardagger 
Immer mehr "Biobrennstoffe" heizen den Haus-
halten in Ardagger ein! Von den 751 Feue-
rungsanlagen sind mittlerweile 61 % mit nach-
wachsenden Rohstoffen beschickt. Nicht erfasst 
sind in der Statistik geschätzte 100 bis 150 
Elektroheizungen, Wärmepumpen, Solaranlagen 
und Kleinheizungsanlagen unter 6 kw oder 
Fernwärmeanschlüsse. Aber da ist gerade bei 
den neuen Bauansuchen ein Trend in Richtung 
umweltfreundlicher Wärmepumpen feststellbar! 
Übrigens hat sich, wenn man die Statistik genau 
liest vor allem noch folgendes in den letzten 10 
Jahren entwickelt: 

 Die Gesamtanzahl der Feuerungsanlagen hat 
sich um fast 100 % erhöht, was vor allem 
dem privaten Einzelhausbau geschuldet ist. 

 Zugenommen haben vor allem Pelletsanla-
gen und Hackgut/Fernwärmeanlagen, was 
neben dem Trend zum Biobrennstoff auch 
den Trend zur Heizungsautomatisierung 
zeigt. 

 Während die Stückholzkessel leicht abge-
nommen haben, ist vor allem bei Koks, Heiz-
öl leicht und Flüssiggas eine deutliche Ab-
nahme zu verzeichnen. 

 Die Reduktion der üblichen Ölheizungen (ext-
ra leicht) ist in den letzten Jahren ins Stocken 
geraten. Wir sehen auch in der Bewilligungs-
praxis, dass trotz der Vorzeichen des Klima-
wandels und der Ressourcenschonung im-
mer noch solche Heizungen dazukommen. 
Grund sind eindeutig Kostenvorteile und 
Komfort, die sich die Besitzer dabei erwarten. 

 
Für die Zukunft sollten uns folgende Zielsetzun-
gen anleiten: 

 Die beste Energie ist die "gesparte" Energie, 
deswegen wird auch weiter Dämmen, alter-
native Haustechnik usw. im Vordergrund ste-
hen müssen. 

 Es wird weiterhin um nachwachsende bzw. 
erneuerbare Energie gehen. Hier sind Tech-

niken wie Photovoltaikanlagen kombiniert mit 
Wärmepumpen und "Pufferspeicher" ebenso 
Thema wie modernere Biobrennstoffkessel 
kombiniert mit Solaranlagen. 

 

Letztlich wird es bei aller Umweltfreundlichkeit 
auch weiter um die Kosten gehen. Umwelt-
freundliche Heizungen müssen konkurrenzfähig 
bleiben und auch mindestens den Komfort wie 
Öl- und Gasheizungen bieten, dann sind 100 % 
erneuerbare Energien im Haus- und Wohnungs-
bau schaffbar! 

 
 
 

Energiespar-, Umwelt-  
& Haushaltstipps 

 

Recycling-Papier, WC-Papier und Kü-
chenrolle verwenden! Es ist mit dem ös-
terreichischen Umweltzeichen oder dem 
blauen Engel gekennzeichnet. 

 

Kurze Strecken mit dem Rad zu fahren 
oder zu gehen fördert die Gesundheit 
und entlastet die Geldbörse. 

 

 
 

Verlautbarung  
von Fundgegenständen 
Sie haben etwas verloren? Wenden Sie sich ans 
Fundamt der Gemeinde, wenn möglich kann 
Ihnen weiter geholfen werden. Hier finden Sie 
eine Liste aller Gegenstände, die im Fundamt 
am Gemeindeamt Ardagger in letzter Zeit ent-
gegengenommen und verwahrt wurden: 
 1 Ring 
Die Gegenstände können nur nach persönlicher 
Vorsprache und genauer Beschreibung des 
Fundgegenstandes im Fundamt bei der Markt-
gemeinde Ardagger ausgefolgt werden.  
 

 
 

 

Redaktionsschluss für die nächs-
te Ausgabe der Gemeindezeitung: 

15. April 2016 
 

Beiträge, Fotos, Veranstaltungsinfos,  
Inserate,… bitte an  

gemeindezeitung@ardagger.gv.at 
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Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und 
Analysen, die ein objektives 
Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, So-
ziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. Nach einem Zu-
fallsprinzip werden Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte in 
Ardagger können dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftrag-
te Erhebungsperson wird von Feb. bis Juli 2016 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in 4 aufeinander-
folgenden Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal befragt wurden, kön-
nen in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft 
geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft der mit gro-
ßem Aufwand erhobenen Daten ist es von enor-
mer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgutschein über € 15,--. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18.  

Infos: Statistik Austria, T: 01/711 28 8338,  
I: www.statistik.at/silcinfo  
 
 

Beabsichtigte Flächenwid-
mungsänderungen melden! 
Seitens der Marktgemeinde Ardagger ist in na-
her Zukunft wieder eine Änderung des Flächen-
widmungsplanes beabsichtigt. Falls Sie Wün-
sche hinsichtlich Bebauung, Grünland, Wid-
mungsänderungen auf GEB haben, bitten wir 
um Bekanntgabe am Gemeindeamt. 

Nutzungsmöglichkeiten  
für leerstehende Gebäude 
Immer mehr Gebäude und innerörtliche Siedlungs-
flächen bleiben leer. Jedoch ist die Nachfrage jun-
ger Menschen nach Baugründen in den modernen 
Neusiedlungen in Ardagger ungebrochen. Mit ei-
nem Projekt von Architekturstudenten der TU Wien 
sollen nun Lösungsvorschläge für alte Häuser und 
leer stehende Baugrundstücke gefunden werden, 
damit auch diese für junge, moderne Menschen 
attraktiv sind. Anhand von 2 Projekten (dem ehem. 
Gh. "Zur Weingrube" und einer leer stehenden 
Baulandfläche in der Brandwiese, beide in Ardag-
ger Stift) sollen aber auch finanzierbare Lösungen 
entwickelt werden. Denn mittlerweile halten auch 
die hohen Kosten von Altimmobilien (Entsorgun-
gen, statische Unsicherheiten, Gebundenheit an 
den Bestand, "Übergröße" für Jungfamilien) viele 
davon ab, ihr Geld in derartige Objekte zu stecken. 
Rund 40 StudentInnen werden nun Lösungen für 
unsere Gemeinde vorschlagen. Letztlich soll es ei-
ne von vielen Schritten in der Gemeinde sein, um 
eine ausgewogene Balance zw. Neubau und Alt-
haussanierung zu finden. Das Ziel dahinter ist ei-
nerseits modernen und günstigen Wohnraum zu 
schaffen und andererseits den Neu-Bodenver-
brauch einzudämmen. Die Projektergebnisse wer-
den im Sommer 2016 vorliegen. 

Foto: Im Keller des Landhauses Stift Ardagger - einem Umbaupro-
jekt, das bereits vor 25 Jahren eine damals ungenutzte Altsubstanz 
wieder revitalisiert hat, konnte Bgm. Pressl den Studenten der TU 
ihren "Arbeitsauftrag" erläutern. 
 
 

Probealarmierung in Dornach 
und Eizendorf am 23.04.2016 

Mit Okt. 2015 wurde die Sirene 
beim Pumpwerk Dornach in das 

oö-weite Sirenennetzwerk des Landes-FF-Kom-
mandos OÖ übernommen. Seither steht die Sirene 
künftig bei Alarmierungsnotwendigkeiten im Ort zur 
Verfügung. Gleichzeitig wurden auch die Sirenen-
signale an die geltenden Signale für den Zivil-
schutz- und Katastrophenfall angepasst. Um die 
ordnungsgemäße Funktion dieser Sirenen und de-
ren Steuerung für den Hochwasserfall zu testen, 
wird am SA, 23.04.2016 um 12.15 h (nach dem 
üblichen Samstags-Probealarm) das Zivilschutz-
signal „Warnung“ (3 Min. gleichbleibender Dauer-
ton) zu hören sein. Wenn Sie im Hochwasserfall 
dieses Signal hören, schalten Sie bitte Radio oder 
Fernseher (ORF 2) ein und beachten Sie die be-
kanntgegebenen Verhaltensmaßnahmen. 
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Bauen, Wohnen, Baugründe 
Schmökern Sie durch unser Angebot in Ardagger! 
Wir beraten sehr gerne am Gemeindeamt: 07479/ 
7312. Kartenübersicht über Baugrundstücke von 
Privaten und der Gemeinde: www.ardagger.gv.at 
> Rubrik „Bauen & Wohnen“. Gerne werden 
persönliche Besichtigungstermine vor Ort angebo-
ten. Bei Interesse bitten wir um Anmeldung am 
Gemeindeamt. 

Standort Beschreibung 

Ardagger 
Markt 

5 Baugründe zw. 798 und 1.395 
m2. in der Sonnensiedlung. Kos-
ten: € 39,-- pro m2. 

Ardagger 
Stift 

Baugründe in den Ortsteilen: Am 
Weinberg und Brandwiese. 

Kollmitz-
berg 

Einige Baugründe im Siedlungs-
bereich in Winkling. 

Stephans-
hart 

Baugründe in Moos. Neuerschlie-
ßung Sonnenhang Stephanshart 
(bei Ortseinfahrt von A1 kommend 
links): 6 Parzellen zw. 739 und 
1.001 m2. 

 
 

Freie Wohnungen 
Standort Beschreibung 

Stephans- 
hart 
Austr. 2 

Genossenschafts-Mietwohnung: 
82 m²: bestehend aus: Küche, 
Wohnz., SchZ, Bad, WC, Vorraum, 
Abstellraum, Balkon, Kellerabteil u. 
PKW-Abstellplatz. Wohnzuschuss 
möglich! Miete: ca. € 670,-- (inkl. 
BK+HK); Bau/Grundkostenanteil: € 
9.900,--. Infos: Heimat Österreich, Hr. 
Stiegler > 01/98 23 601-610. 
 

Genossenschafts-Reihenhaus: 
93,58 m² Wohnfl., 58 m² Garten, 10 
m² Balkon; bestehend aus: Kü-
che/WZ, 3 SchZ, Bad, 2 WC, Vorr., 
Keller, Garage, PKW-Abstellplatz. 
Küche gegen Ablöse - Fr. Steinkell-
ner 0676/351 27 93; Wohnzuschuss 
möglich! Miete: € 766,-- (inkl. 
BK+HK); Bau- u. Grundkostenanteil 
€ 32.100,--. 

Stephans-
hart 
Austr. 1 

Mietwohnung: 50 m², ab Mai 2016. 
Bestehend aus: Vorraum, Bad/WC, 
Wohnküche, Schlafzimmer. Preis auf 
Anfrage unter 07479/7240. 

Ardagger 
Stift 
Brach-
egg 2 

Mietwohnung: 75 m²; bestehend 
aus: Küche/Ess/WohnZ, SchlafZ, 
KinderZ, Bad, WC, Vorraum; Park-
platz/Carport, Gartenbereich nutzbar 
nach Absprache. Kosten: € 450,-- 
zzgl. BK. Infos: Fr. Lehner > 
0676/645 44 59. 

 

Ardagger 
Markt 
Markt 
57/2/2 

Betreubare Genossenschafts- 
Mietwohnung: 54 m²; bestehend 
aus: Vorr., Wohnk., SchlafZ, Bad, 
WC, Abstellr., Balkon (9 m²), PKW-
Abstellplatz. Miete: ca. € 433,-- 
(inkl. BK+HK); Bau- u. Grundkos-
tenanteil: € 11.530,--. Infos: Hei-
mat Österreich > Hr. Stiegler > 
01/98 23 601-610. 

 

Wohnprojekte in Ardagger 
Standort Beschreibung 

Wohn-
ungen 

Kollmitz-
berg 

Holzhausen- 
siedlung 

Im Zeitplan liegt das Projekt 
Wohnungen Holzhausensied-
lung. Alle Genehmigungen sind 
eingeholt und die Ausschrei-
bung der Gewerke läuft. Im 
Frühjahr 2016 ist Baubeginn. 
Fertig soll das Objekt dann bin-
nen 14 Monaten sein, so dass 
die Mieter Mitte 2017 einziehen 
können. 12 Wohnungen in der 
Größe zwischen 52 und 78 m2 
werden angeboten. Infos & 
Anmeldung: 07479/ 7312. 

 

3 Garten-
häuser 

Stephans-
hart  

Donati- 
straße 

Wohneigentum in ruhiger 
Siedlungslage: Im Oktober 
wurde der erste Teil Baustelle 
Gartenhäuser gestartet und 
steht zurzeit im Rohbau. Die 
weiteren 3 Parzellen des 2. 
Bauteiles bieten wir ab sofort 
Wohnungssuchenden an: Die 
Eigenschaften der "Gartenhäu-
ser": kompakt, energiesparend 
(EKZ 25), gute Raumaufteilung, 
vollwertiges Eigentum, individu-
elle Planung und kostenspa-
rende Bauweise und Generati-
onen gerechte Bauweise. 240 
bis 280 m2 Grundfläche mit 100 
bis 110 m2 Wohnfläche, Dop-
pelcarport und Abstellschup-
pen. 4 Ausbaustufen möglich. 
Infos: am Gemeindeamt unter 
07479/7312. 

 
Weitere Bauprojekte gibt es auch von privaten Bau-
trägern. Gerne informieren wir dazu auf Anfrage am 
Gemeindeamt.  
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Aktuelles aus Ardagger 
 

Projekt Vitalküche 
läuft bestens 
Das Projekt Vitalküche läuft nun bereits seit 2 
Jahren in den Volksschulen, der Mittelschule 
und in den Kindergärten in Ardagger. Kindergär-
ten und Schulen tragen eine wichtige Verantwor-
tung in der Erziehung und Heranführung der 
Kinder an gesunde und ausgewogene Ernäh-
rung. Denn, rund 20 % der SchülerInnen in Nie-
derösterreich sind – eigenen Angaben zufolge – 
übergewichtig. Die richtige Ernährung ist daher 
eine wichtige Basis für die gesunde und positive 
Entwicklung der Jugendlichen. 
Das Ergebnis nach 2 Jahren Projekt "Vitalkü-
che" in Ardagger wurde analysiert. Die abschlie-
ßende Menükomponentenbewertung zeigt: Ex-
zellente und gesunde Verpflegung in unseren 
Kindergärten, in den Schulen und in der Nach-
mittagsbetreuung. Gratulation an die Schul- und 
Kindergartenleitungen und unsere Mitarbeiter! 

 
Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Dir. Gertrude Zarl, Rein-
hard Tagwerker, Ges.Gem.-Obfr. Michaela Naderer, Christina 
Hochgatterer, Kpäd. Monika Kühberger, Hermine Strohner-
Kästenbauer (Initiative „Tut gut“), Margit Pellech, VS-Dir. Katha-
rina Lechner. 

 
 

Auszeichnung für die Jugend 
„Wanted:Jugend“ &  
NÖ Jugendpartnergemeinde 
Bereits 2014 organisierten unsere damaligen 
Jugendgemeinderäte Stefan und Hubert Wei-
dinger in Ardagger im Rahmen der "sozialen 
Dorferneuerung" das Projekt "Wanted:Jugend". 
Nun wurde es beim Projektwettbewerb der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung eingereicht und auch 
von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ausge-
zeichnet. Denn die Vernetzung, die Aktivierung 
der jungen Menschen und vor allem die Einbin-
dung und Anleitung zum Eigenengagement be-
eindruckte die Projektjury ganz besonders. Lan-
deshauptmann Pröll sprach ein großes Lob für 

das Organisationsteam und ganz besonders für 
unsere jungen Menschen aus! 

Foto v.l.n.r.: Obfrau der Dorf- und Stadterneuerung Maria Forstner, 
GR Monika Rafetseder, LH Dr. Erwin Pröll, Christoph Spiegl und 
Bgm. DI Johannes Pressl. 

 
Die Marktgemeinde Ardagger wurde auch erst 
kürzlich als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“ aus-
gezeichnet. Diese Zertifizierung als ist für die 
Gemeinde eine Bestätigung, dass Jugendarbeit 
mit hoher Qualität geboten wird. 
 
 

Aus dem Kindergarten  
Stephanshart 
Am 08.12.2015 veranstaltete der Kindergarten  
Stephanshart mit den Kindern einen Advent-
markt. Die Kinder bastelten und kochten fleißig. 
Diese schönen Basteleien konnten anschlie-
ßend verkauft werden (zB Windlichter, Fenster-
bilder, Sterne, Marmelade, Duftsäckchen, Chut-
neys…). Herzlichen Dank bei den zahlreichen 
Besuchern für ihre Unterstützung. Von dem Er-
lös wurden bunte Bausteine angekauft. Die Kin-
der waren begeistert und es wurden sofort 
Schlösser, Höhlen, Straßen, Tierparks uvm. ge-
baut. 

 
Foto: 1. Reihe v.l.n.r.:  Liam Zamarin, Leonhard Zehetner, Philip 
Holzer, Lilas Jammal, Marvin Kastenhofer; 2. Reihe v.l.n.r.: Elias 
Brandstetter. Jenny Feichtinger, Lara Wiesinger, Hanna Kreuzer, 
Melanie Gruber, Rebecca Zeller, Manuel Auer, Sabrina Gassner, 
Melanie Hagler, Klara Schoder, Alexandra Weiß; 3. Reihe v.l.n.r.: 
OV Ludwig Auer, Sophie Feigl, Verena Feigl, Irmgard Beneder, 
Päd. Ulrike Ostermann, Karin Hagler, Martina Weiß, Kindergarten-
leiterin Tanja Hüttinger. 



 

 SEITE 24 

              GEMEINDEZEITUNG ARDAGGER                    AKTUELLES AUS ARDAGGER 

 

Mit riesen Freude haben die Kindergartenkinder 
in Stephanshart vom Lagerhaus die beiden neu-
en Trettraktoren in Empfang genommen, die 
Herbert Zehetner und Christoph Bierbaumer am 
01.03.2016 übergeben haben. "Das ist genau 
das richtige für die Kinder" fasste Ortsvorsteher 
Ludwig Auer die Begeisterung zusammen mit 
der die neuen Geräte gleich mal von den Kin-
dern ausprobiert wurden. Die Traktoren werden 
vor allem für den Gartenbetrieb zur Verfügung 
stehen, so Kindergartenleiterin Tanja Hüttinger. 
Danke für die Spende vom Lagerhaus! 

 
Foto v.l.n.r.: OV Ludwig Auer, Kindergarteleiterin Tanja Hüttin-
ger, Herbert Zehetner, Christoph Birbaumer und die Kinder des 
Kindergartens Stephanshart. 
 
 

55+Seniorenfasching 
„wie in alten Tagen“ 
Bis in die späten Abendstunden hinein dauerte 
der 55+Seniorenfasching im Gh. Kremslehner. 
Einige Male musste die Musik verlängern und 
auch sonst war´s "zum Picken bleiben" wie Se-
niorenbundobfrau Leopoldine Elser zu späterer 
Stunde zufrieden feststellen konnte. Für die jün-
geren Generationen hätte es da was zu Lernen 
gegeben: In Sachen "richtig Feiern, flott Tanzen 
und gmiatlich Spaß haben". 

 
Foto v.l.n.r.: Maria Kloibhofer, Christine Hüdl, Marianne 
Neuheimer, Anna Dietl, Alfred Neuheimer, Johanna Göbl, 
Herbert Lehner, Maria Schmidthaler und Leopoldine Elser. 
 

Küchenerneuerung im  
Kindergarten Kollmitzberg 
"Fein ist sie geworden, die umgebaute Küche im 
Kindergarten Kollmitzberg", stellte Ortsvorsteher 
Johann Berger bei einem Besuch im Kindergar-
ten fest. Ein neues Backrohr, ein neuer Kühl-
schrank und neue Kästen bieten in der kleinen 
Küche jetzt auch die Möglichkeit, mit den Kin-
dern zu Backen oder zu Kochen. Vom Apfel-
strudel bis zu kleinen Mahlzeiten für Zwischen-
durch reicht die Palette. Beim Besuch des Orts-
vorstehers war die Küche zwar "kalt" aber der 
Empfang umso herzlicher und der Dank, dass 
der Umbau nun zur Zufriedenheit aller gelungen 
ist, umso größer. Danke den Eltern, die den 
Umbau ins Rollen gebracht haben. Danke an 
Kindergartenpädagogin Michaela Pachner und 
Kinderbetreuerin Wilma Futterknecht für die 
konstruktiven Gespräche, die letztlich dieses Er-
gebnis ermöglicht haben. 

Foto v.l.n.r.: Wilma Futterknecht, Michaela Pachner und OV 
Johann Berger in der erneuerten Küche im Kindergarten Koll-
mitzberg. 
 
 

Baufortschritt Feuerwehr-
Katastrophenschutzlager 
Die Arbeiten für das Projekt Katastrophen-
schutz-Einsatzlager für die Marktgemeinde 
Ardagger und das Einsatzgebiet aller 4 Feuer-
wehren der Gemeinde in Stephanshart sind voll 
im Gange. Es wird in Zukunft möglich sein, dort 
Gerätschaften und Materialien für den Katastro-
phenfall bei Hochwasser, Starkregenereignissen 
und sonstigen Fällen, bei denen sperrige Güter 
notwendig sind, zu lagern. In Kombination mit 
dem neuen Last der FF Stefanshart ist eine Lo-
gistikeinheit entstanden, die die Feuerwehren in 
der Gemeinde dafür rüstet, auch große Materi-
almengen rasch an Ort und Stelle verfügbar zu 
haben.  
Der derzeitige Baustand ist: Das Dach ist ge-
deckt, die Wände sind beplankt und auch die 
Tore konnten schon montiert werden. Auch mit 
dem Aufbau der Palettenregale wurde bereits 
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begonnen. „Die gröbsten Arbeiten sind abge-
schlossen, jetzt geht es an die vielen Kleinigkei-
ten wie das Verkabeln für den Strom, etc.“ be-
richtet Kommandant Kammleitner. Dank der 
zahlreichen Helfer liegt das Bauvorhaben opti-
mal im Zeitplan. Mitte April werden die Außen-
anlagen und die Asphaltierung des unmittelba-
ren Vorplatzes in Angriff genommen - somit 
steht der Eröffnung des Katastrophenschutzla-
gers am 29. Mai nichts im Wege. 

 
Foto: Die Katastrophenschutzhalle in Stephanshart. 
 
 

FF-Neuwahl: Abschnitts- & 
Unterabschnittskommandanten 
BR Josef Weber und HBI Johannes Kammleit-
ner wurden bei den Wahlen im Feuerwehrbezirk 
von ihren Kollegen in den Kommanden der Feu-
erwehren in wichtige Funktionen gewählt: 
 

Abschnittskommandant BR Josef Weber: 22 
Feuerwehren umfasst der Feu-
erwehrabschnitt Amstetten-
Land. Die Aufgaben sind vielfäl-
tig: Gemeinsame Übungen, 
Bewerbe aber auch Einsatzstra-
tegien und Abstimmung bei der 
Anschaffung von Gerätschaften 

ist die Aufgabe. Josef Weber hat sich als lang-
jähriger Stellvertreter schon viele Jahre lang als 
beste Wahl bewiesen und wurde nun auch von 
den Kommandanten der 22 Feuerwehren bestä-
tigt.  
 

Unterabschnittskommandant HBI Johannes 
Kammleitner: die 5 Feuerwehren Ardagger 

Markt, Ardagger Stift, Kollmitz-
berg, Zeillern und Stephanshart 
gehören unserem Unterab-
schnitt an. Hannes Kammleitner 
wird auch hier Übungen koordi-
nieren, Einsatzpläne abstimmen 
und auch den Kontakt zwischen 

den Feuerwehren pflegen. Alles Gute für diese 
Funktion, die der neue Kommandant von Ste-
phanshart und erfahrene Stellverteter sicherlich 
exzellent ausüben wird. 
Danke an beide, dass sie die Funktionen ange-
nommen haben. 

FF Ardagger Stift: Zweiter 
Kommandant-Stellvertreter 
Aufgrund der Wahl von Josef Weber zum Ab-
schnittskommandanten des Abschnittes Amstet-
ten-Land wurde in der Freiwilligen Feuerwehr in 
Ardagger Stift ein neuer 2. Kdt.-Stellvertreter 
gewählt. BI Andreas Hiesberger wurde einstim-
mig von seinen Feuerwehrkameraden gewählt. 

 
Foto v.l.n.r.: ABI Josef Weber, 2. FF-Kdt.-Stv. BI Andreas 
Hiesberger, Vbgm. Josef Frühwirth, 1. FF-Kdt.-Stv. BI Da-
niel Frühwirth und Bgm. DI Johannes Pressl. 

 
 

Josef Peham bietet 
Gedichteservice an 
Ein interessantes Angebot macht der Kollmitz-
berger Mundartdichter Josef Peham. Er schreibt 
Gedichte auf Wunsch für verschiedene Anlässe. 
In spätestens zwei Wochen ist so ein “maßge-
schneidertes” Werk fertig. Der Dichter macht 
das gerne und verlangt dafür nichts außer jede 
Menge Informationen über den “Beschenkten” 
wie zB lustige Erlebnisse oder Persönliches von 
der Person um die es geht. Auf der Website 
www.mundart.bplaced.net hat er einen kleinen 
Katalog mit den Informationen, die er benötigt, 
zusammengeschrieben. 

Josef Peham ist ein Dichter mit einem unendli-
chen Sprachschatz, dem die Reime nur so zu-
fließen. Insgesamt hat er in den letzten Jahren 
12 Mundartgedichtbände geschrieben. 
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Obmannübergabe beim  
Musikverein Kollmitzberg 
Ing. Martin Asanger, BA trat am 20.02.2016 in die 
Fußstapfen von Franz Honeder als Obmann des 
Musikvereines Kollmitzberg. Franz Honeder legt 
nach 7 Jahren als Obmann und zuvor weiteren 12 
Jahren als Stellvertreter seines Vorgängers - Eh-
renobmann Franz Schmatz - ein 19 jähriges Ver-
mächtnis in die Hände von Martin Asanger. Alle 
Musikerinnen und Musiker waren bei der Wahl von 
Martin Asanger anwesend und haben den neuen 
Obmann auch einstimmig im Amt bestätigt. Alles 
Gute für den neuen Obmann, der ein "volles Pro-
gramm" im Jahr 2016 vor sich hat. Denn die 500-
Jahr-Feierlichkeiten des "Kollmitzberger Kirtags", 
werden das ohnehin dichte Programm der Musi-
kerInnen im Jahr 2016 noch weiter "verdichten". 
Dem scheidenden Obmann konnte Bgm. DI Jo-
hannes Pressl seitens der Gemeinde ein Zeichen 
des Dankes überbringen. Mit dem Ehrenwappen 
der Marktgemeinde Ardagger wünschte er Franz 
Honeder alles Gute für seine Zeit nach der Musik. 

Foto v.l.n.r.: OV Johann Berger, Kpm. Hubert Fertl. Obm.-Stv. 
Reinhard Ebner, Franz Honeder, EObm. Franz Schmatz, Obm. Ing. 
Martin Asanger, BA und Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 

Frühlingskonzert des 
Musikvereines Kollmitzberg 
Einer tollen musikalischen Darbietung durften die 
Besucher beim diesjährigen Frühlingskonzert des 
MV Kollmitzberg im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Saal des Gh. Grünberger beiwohnen. Kpm. 
Hubert Fertl und seine MusikerInnen boten einen 
bunten Frühlingsstrauß an Melodien, von traditio-
nellen Märschen und Polkas, wie der „Kaiserin 
Sissi Marsch“ und der „Stammtisch-Polka“ bis hin 
zu modernen Stücken und der Filmmusik zu „Tri-
bute von Panem“. Bgm. DI Johannes Pressl be-
gleitete mit lustigen Anekdoten und Gedichten 
durch den Konzertabend. Franz Honeder wurde 
für seine 7jährige Tätigkeit als Obmann sowie 12 
Jahre als Obmann-Stv. mit der Ehrennadel in Sil-
ber für seine Verdienste ausgezeichnet. Mit einer 
geschnitzten Jägerscheibe bedankte sich der neue 
Obmann Martin Asanger für die jahrlange Mitarbeit 
beim Musikverein. Johann Günther erhielt für seine 
15jährige Tätigkeit als Musiker und im Vorstand 
des Vereines die Ehrennadel in Bronze. 
Bezirksobm.-Stv. Johann Meisinger konnte einige 
MusikerInnen ehren: Das sind 15 noch durchwegs 

"junge" Menschen, welche mit dem Silbernen Eh-
renzeichen des NÖ Blasmusikverbandes für ihr 
25jährige aktive Musikausübung geehrt wurden. 
Die 15 MusikerInnen zählen zur Stammmann-
schaft, der 1989 - damals als Jugendblasorchester 
- gegründeten Kapelle. Kpm. Hubert Fertl bedank-
te sich bei seinen KollegInnen für die jahrelange 
Freundschaft und Mitwirkung im Verein. Lukas 
Hagler und Leonie Brandstötter waren erstmals 
beim Konzert dabei. Diese beiden Jungmusi-
kerInnen wurde das Leistungsabzeichen in Bronze 
überreicht. Das Leistungsabzeichen in Silber er-
spielte sich Thomas Haag. Das stolze Publikum 
erklatschte sich zwei Zugaben und verbrachte  
einige gemütliche Stunden in der Weinbar. 

 
Foto der Geehrten mit den Ehrengästen v.l.n.r.: OV Johann Berger, 
Bgm. DI Johannes Pressl, Bezirksobm.-Stv. Johann Meisinger, Jo-
hann Günther, Kpm.-Stv. Konrad Gindl, Sonja Steiner, Mag. Birgit 
Weichinger, Peter Brandstötter, Kpm. Hubert Fertl, Matthias Göbl, 
Leonie Brandstötter, Obm. Ing. Martin Asanger, BA, Matthias Nade-
rer, Lukas Hagler, Gerhard Bauer, Mag. Maria Artner, Mag. Georg 
Gassner, Gottfried Bauer, Robert Rafetseder, Thomas Haag, Chris-
tian Hopf, Peter Artner, LAbg. Bgm. Anton Kasser. 
 
 

22 Suppen beim Suppen-
sonntag in Stephanshart 
Die Mitglieder des Kirchenchores Stephanshart 
haben fleißig gekocht: 22 Suppen waren das Er-
gebnis und die schmeckten den zahlreichen Gäs-
ten bei der "Chorsuppe" am 13.03.2016 so exzel-
lent, dass zahlreiche Spenden dafür für das Pfarr-
heim eingingen. Übrigens war neben leckeren 
heimischen Karotten-, Bärlauch-, Henderl-, Zwie-
bel- oder Einlagensuppen auch eine Suppe der sy-
rischen Gäste im Ort dabei. Diese Suppe war auch 
als erste geleert. Sie war würzig, gehaltvoll, sogar 
ein bisschen scharf aber wirklich "spitze", so der 
Tenor zur suppenkulinarischen Integration in Ste-
phanshart. Ein einmaliges kulinarisches und sogar 
internationales Event! 

 
Foto: Die Mitglieder und Helfer des Kirchenchores Stephans-
hart beim Suppensonntag am 13.03.2016. 
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Jürgen Novotny neuer  
Obmann von „Kimsta´a“ 
Am 21.02.2016 hielt der Kultur- und Dorferneue-
rungsverein „Kimst´a“ die jährliche Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen ab. Schwungvoll ließ 
Obfrau Birgit Weichinger die Höhepunkte des ver-
gangenen Jahres, wie Ausflug zur Landesausstel-
lung, kulturelle Konzertdarbietungen anlässlich der 
Donaufestwochen und Musikkabarett mit der Ka-
barettistengruppe „Daller und Bänd“, Revue pas-
sieren. Im Vorjahr setzten sich die Gemeindebür-
ger in 2 Dorfgesprächen mit der Zukunft von 
Ardagger Stift auseinander. „Projekte, wie Spazier- 
und Wanderwege sowie Ortsgestaltung stehen be-
reits in den Startlöchern“, so Obfrau Birgit 
Weichinger. Im Anschluss wurde die Neuwahl der 
Vereinsleitung für das nächste Jahr durchgeführt. 
Jedes Jahr übernimmt ein anderes Vorstandsmit-
glied von Kimst´a die Leitung des Vereines. Somit 
übergab Birgit Weichinger das Zepter für 2016 an 
Jürgen Novotny. Für 2017 steht wieder Birgit 
Weichinger für die Leitung des Vereins zur Verfü-
gung. Der neu gewählte Obmann stellte die kultu-
rellen Veranstaltungen für 2016 vor. Im Juli und 
August finden wieder 2 Veranstaltungen im Zuge 
der Donaufestwochen statt. Geplant ist auch ein 
Kulturausflug nach Regen sowie eine Theaterfahrt. 
Ein besonderer Höhepunkt ist der Kabarettabend 
am 03.09.2016, wo die Kabarettgruppe „Quetsch-
workfamiliy“ wieder für Stimmung im Hauerhof 
sorgt. Am 09.10.2016 findet der Gemeindewander-
tag in Ardagger Stift statt. 

 
Foto bei der Jahreshauptversammlung v.l.n.r.: Rudolf Enengel, 
Josef Deutenhauser, Johann Pilz, Kimst’a-Obm. Jürgen Novot-
ny, Petra Deutenhauser, Konrad Gruber, Mag. (FH) Birgit 
Weichinger, Hermine Naderer, Bgm. DI Johannes Pressl. 
 
 

Michaela Dietl ist die 
neue Mostprinzessin 

Die neue Mostprinzessin des 
Landjugendbezirkes Amstetten 
heißt Michaela Dietl. Sie 
kommt aus Stephanshart und 
ist Schülerin. Im Josefinum 
Wieselburg bereitet sie sich 
auf ein Arbeitsleben für und in 
der Landwirtschaft vor. Als 

Mostprinzessin qualifiziert die musikalische junge 

Dame ihr Charme, ihr Auftreten, ihr Wissen rund 
um den Most, aber auch ihre Wurzeln vom Albers-
bergerhof - einem der traditionellen Mosthäuser im 
Mostviertel. Nie war hier bei Oma und Opa die 
Mostproduktion unterbrochen und auch in für den 
Most schwierigen Zeiten haben ihre Eltern am Be-
trieb immer am Mostviertler Regionsgetränk fest-
gehalten. Entsprechend ausgezeichnet wurde der 
Most vom Albersbergerhof übrigens auch bei jener 
Bezirksmostkost, auf der Michaela Dietl gekrönt 
worden ist. Alles Gute als Mostbotschafterin! 
 
 

ÖKB Stephanshart hielt  
Jahreshauptversammlung ab 
Auf ein ereignisreiches Jahr konnte der Kamerad-
schaftsbund Stephanshart bei der Jahreshauptver-
sammlung am 14.02.2016 zurückblicken: Der Heu-
rige in Hundertleiten im Sommer, die Blutspende-
aktion im Jänner oder der Maskenball im Februar 
gehen auf das Aktivitätskonto der "Kamerad-
schaft". Neben den Beiträgen zum Orts- und Ge-
sellschaftsleben in Stephanshart sind die Kamera-
den natürlich auch bei ihren Ausrückungen zu Al-
lerheiligen, Fronleichnam oder bei der Kriegsgrä-
berfürsorge aktiv. Im Rückblick auf 2015 durfte ab-
schließend das große Hauptbezirkstreffen nicht 
fehlen. Es war ein riesen Erfolg und trug auch 
ganz besonders mit dem Reinerlös zu Pfarrheim-
neubau bei, lobte Obmann Augustin Hüdl und be-
dankte sich auch bei den Partnern von Pfarre und 
Musikkapelle für die Hilfe. Die Jahreshauptver-
sammlung wurde auch diesmal wieder traditionell 
mit einer Messe begonnen, die von der Trachten-
musikkapelle umrahmt war und fand dann im Gh. 
Moser in Stephanshart statt. Einige ÖKB-Mitglieder 
wurden in diesem Rahmen geehrt und vor den 
Vorhang gestellt. Die geehrten Personen und Vor-
standsmitglieder im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung: 

Foto v.l.n.r.: Johann Ruthner (Landesverdienstkreuz in Silber), 
Bgm. DI Johannes Pressl (Verdienstmedaille in Silber), Andre-
as Saphir (Ehrenkreuz ÖSK), Kassier Robert Peterseil, Johann 
Brachner, Obmann-Stv. Josef Holzinger-Gruber, Anton Wagner 
(Verdienstmedaille in Gold), Maria Mayrhofer (Ehrenbrosche), 
ÖKB-Obmann Augustin Hüdl, Johannes Wagner (Reservisten-
Ehrenschild), Obm.-Stv. Thomas Brachner (Landesverdienst-
kreuz in Gold), Andreas Schauer (Verdienstmedaille in Silber), 
Rudolf Bachleitner (Landesmedaille in Gold), Manfred Bier-
baumer (Landesmedaille in Silber). 
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Bauernbund auf  
Exkursion in Niederbayern 
Am 05.03.2016 war der Bauernbund Stephanshart 
mit 41 TeilnehmerInnen nach Niederbayern unter-
wegs. Im Landkreis Landshut war das erste Ziel 
die Fam. Thalhammer in Aham. 110 Milchkühe 
werden dort gehalten und diesen Milchkühen kann 
man vom Stoi-Cafe aus, das in den Stall eingebaut 
ist, zusehen. Nach der "Kuhbesichtigung" ging´s 
dann zum Mittagessen ins Augustiner Bräu in 
Landshut und dann zur Stadtführung. Agrarisch 
spannend wurde es wieder im Anschluss: Am Be-
trieb der Fam. Reff in Geisenhausen tauschte man 
sich über Ackerbau und Zuchtsauenhaltung mit 
angeschlossener Mast aus. Schließlich ging´s 
nach einem unterhaltsamen Halt im Erlebnispark 
Haslingerhof in Kirchham wieder zurück in die 
Heimat. Es war ein interessanter Tag mit einem 
gelungenen Exkursionsprogramm. 

Foto: Die TeilnehmerInnen der Bauernbund-Exkursion. 
 
 

Noten aus 200 Jahre alter 
Messe neu arrangiert 

Anlässlich des 500-
Jahre-Jubiläums des 
Kollmitzberger Kirtages 
im heurigen Jahr wur-
den nun auch erste 
Werke des großen 
Kollmitzberger Kompo-
nisten Josef Panny re-
konstruiert. Heidi Ze-
hetner aus Stephans-
hart hat Notenblätter 
einer seiner Messen 

aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts wieder 
“spielbar” gemacht und unabhängig davon hat 
auch Anton Steingruber Noten rekonstruiert. Auf 
diese Weise wurde die Voraussetzung dafür ge-
schaffen, dass die Messe und auch einige andere 
Stücke in Zukunft auch wieder aufgeführt werden 
können. Josef Panny war damals übrigens Sohn 
des Kollmitzberger Schulmeisters und bald nur 
mehr der Musik verschrieben – zuerst in Wien Be-
gleiter des bekannten Geigers Niccolo Paganini 

und später dann selbst engagierter Komponist und 
Musiker in Mainz.  
Die Messe wird nun erstmals am Sonntag, 29. Mai 
2016 um 08.30 h vom Chor Cantus Hilaris unter 
Mitwirkung des Ensembles Ostarrichi und des Or-
ganisten Anton Gansberger in der Pfarrkirche 
Kollmitzberg aufgeführt. 
 
 

Donau-Au-Halbmarathon 
Jedes Jahr steigt die Teilnehmeranzah! 
Bereits zum 12. Mal fand am 19.03.2016 der Do-
nau-Au-Halbmarathon in Ardagger statt. Bei ange-
nehmen Frühlingstemperaturen starteten insge-
samt 257 Teilnehmer beim Viertel- und Halbmara-
thon. Die Siegerin beim Viertelmarathon war Edith 
Brandl vom LC Neufurth mit einer Siegerzeit von 
46:25 min und bei den Herren Christian Haas von 
Kolland Topsport Gaal mit einer Zeit von 36:17 
min. Beim Halbmarathon gewann Karin Nöbauer 
(TriRun Linz) in einer Zeit von 1:33 min und Sie-
gerzeit der Herren war 1:17 min. von Mario Nes-
telberger (Verein mek mek). Aber nicht nur Spit-
zenläufer, sondern auch immer mehr Hobbyläufer 
kommen jedes Jahr zu dieser schönen Veranstal-
tung! Für den guten Zweck marschierten insge-
samt 66 Nordic Walker um den Verein „KMT – Le-
ben spenden - Knochenmarktransplantation“ zu 
unterstützen. Ein Teil aus dem Erlös des Startgel-
des spendet der ULC jedes Jahr für diese Einrich-
tung! Sieger waren hier nicht die schnellsten 
Walker, sondern diejenigen mit der Durchschnitts-
zeit. Gewinnerinnen waren Daniela Neurauter-
Zehetner (1. Pl.), Karin Pleimer (2. Pl.) und Eva 
Pressl (3. Pl.). Bei den Kinderbewerben gingen 
rund 70 NachwuchssportlerInnen an den Start! 

 
Foto: Motivierte LäuferInnen beim Start des Halb/Viertel-
marathons. 
 
Viele freiwillige Helfer und die Unterstützung un-
zähliger Sponsoren machten diesen Tag zu einer 
gelungenen Veranstaltung für Groß und Klein! Das 
nächste Laufevent ist bereits in Planung, und zwar 
der Business Run am 09.06.2016! Alle, die dem 
inneren Schweinehund den Kampf angesagt ha-
ben, sind herzlich zum Lauftreff ab 01. April, je-
den FR um 19 h im Donauwellenpark eingeladen! 
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Blumenschmuckaktion 2016 
Die Marktgemeinde Ardagger lädt ein zur Teil-
nahme an der Blumenschmuckaktion und fördert 
die Blumenschmuckaktion mit 20 % der Kosten. 
Bitte geben Sie den Bestellschein bis spätes-
tens 12. April 2016 am Gemeindeamt Ardag-
ger ab (Fax-Nr. 07479/73 12-20). Spätere Ab-
gaben können nicht berücksichtigt werden. 
 

Abholtermin: Donnerstag, 28. April 2016 von 
08.00 bis 18.00 h bei Frau Hölzl, Markt 76, 3321 
Ardagger Markt. 

Zusätzlich zur Gemeindeförderung kann durch 
den gemeinsamen Einkauf ein günstiger Preis 
erzielt werden. Helfen Sie bei der Verschöne-
rung unseres Ortsbildes mit und nehmen Sie an 
der Blumenschmuckaktion teil! 
Für den Transport werden bei der Abholung 
Mehrwegtassen zur Verfügung gestellt. Für 
diese wird ein Einsatz von € 0,50/Tasse ver-
rechnet. Die Tassen können bei der Gärtnerei 
Schlemmer zurückgegeben werden. Es besteht 
auch die Möglichkeit passendes Gebinde für 
den Transport selbst mitzunehmen. 

 

B E S T E L L S C H E I N :  
Pflanzenart Farbe €/Stück Stück Gesamtpreis 

Pelargonien stehend 
rot 1,75   

rosa 1,75   

Pelargonien halbhängend rot 1,75   

Pelargonien gefüllt hängend 

rot 1,75   

rosa 1,75   

lila 1,75   

rot-weiß 1,75   

Pelargonien einfachblühend 
hängend 

rot 1,75   

rosa 1,75   

lila 1,75   

Knollenbegonien gemischt 2,10   

Fuchsien stehend 
rot-lila 1,85   

rot-weiß 1,85   

Fuchsien hängend 
rot-lila 1,85   

rot-weiß 1,85   

Margariten stark wachsend 
weiß 1,75   

gelb 1,75   

Asparagus  1,95   

Wasserfuchsien gemischt  0,85   

Verbenen hängend 

rot 1,65   

rosa 1,65   

blau 1,65   

Elfengold/Plectranthus  1,55   

Fächerblume/Scaevolo blau 1,75   

Balkongold/Bidens gelb 1,55   

Goldtaler/Asteriscus gelb 1,75   

Surfinia 

pink 1,75   

blau 1,75   

weiß 1,75   

Zwischensumme Seite 1 
 

……………….. 
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Übertrag Zwischensumme Seite 1 
 
……………….. 

Petunien 

rot 0,55   

rosa 0,55   

blau 0,55   

weiß 0,55   

Hawaifuchsien rot 2,10   

Impatiens-Neuguinea  
Hybriden 

rosa 2,10   

lila 2,10   

weiß 2,10   

Kapmagerite 
(Osteospermum) 

lila 2,10   

weiß 2,10   

Wasserfuchsien gefüllt gemischt 1,85   

Buntnessel  1,65   

Eisbegonien 

rot 0,55   

rosa 0,55   

weiß 0,55   

Lobelien blau 0,55   

Tagetes 
große Blüten 

gelb 0,60   

orange 0,60   

Tagetes 
kleine Blüten 

gelb 0,55   

orange 0,55   

Silberblatt  0,55   

Agaratum  0,55   

Salvien 
rot 0,55   

blau 1,65   

Alyssum weiß 0,55   

Aztekengold (Sanvitalia)  1,65   

1 Sack Spezialblumenerde 
(Sondermischung Schlemmer) 

ca. 70 l 12,00   

Langzeitdünger 5-6 Monate ca. 1 kg 11,50   
 

Name: ……………….…………………………. Gesamtsumme ………………… 

Straße: ……………………………………........ 
– 20 % Gemeinde- 
förderung 

………………… Ort: ……………………………………………... 

Tel.: ………………………...………………….. Rechnungsbetrag ………………… 

Datum: …………………………………………. Unterschrift: ………………………………… 
  

LETZTER ABGABETERMIN: 12. APRIL 2016 
A B H O L U N G :  2 8 . 0 4 . 2 0 1 6  V O N  8 - 1 8  H  B E I  F R .  H Ö L Z L ,  M A R K T  7 6  
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Veranstaltungskalender 
 

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT 

01.04.16 Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

08.30 h – 
12.00 h 

01.04.16 Start: Lebe 55+ für Senioren 
Gesunde Gemeinde 
Ardagger 

Turnsaal  
Moar-Haus 

18.00 bis 
19.00 f 

01.04.16 Kabarettabend Kammerhofer Kulturkreis Stephanshart Gh. Kremslehner 20.00 h 

01.04.16 
bis 

30.04.16 
Mostviertlerisch, Bärlauch,… Gh. Schatzkastl Gh. Schatzkastl  

02.04.16 
Haubenmenü zu Wirtshauspreisen 
Genießen Sie mittags und abends ein 4-Gang-
Überraschungsmenü zu Wirtshauspreisen 

Landhaus Stift Ardagger 
Landhaus  
Stift Ardagger 

12-14 h & 
18-21.30 h 

05.04.16 
Start: Tua eam guat’s 
Bewegungsstunde  

Pfarrverband Ardagger & 
Gesunde Gemeinde Ardagger 

Pfarrhof Ardagger 
Markt 

09.30 – 
10.30 h 

06.04.16 Start der Spielgruppe Wichteltreff 
Anmeldung: Eva Rafetseder unter 0650/485 65 10 

Eva Rafetseder &  
Soziale Dorferneuerung 

Pfarrhof  
Ardagger Markt 

08.30 

07.04.16 Aktivnachmittag 55+ Ardagger Markt 
Geführte Wanderung in der Erlaufschlucht Soziale Dorferneuerung 

TP: Neue  Mittelschule 
Ardagger 

13.30 h 

09.04.16 Frühlingskonzert des MV Stift Ardagger 
Musikverein 
Stift Ardagger 

Turnsaal der Neuen 
Mittelschule 

19.30 h 

10.04.16 Radio Frühschoppen österreichweit 
mit dem MV Kollmitzberg und Ybbsfeldstreich 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Gh. Grünberger 10.00 h 

10.04.16 
Hinterm Mostfass  
mit Mostbaron Reikersdorfer 

MostBirnHaus MostBirnHaus 
13.30 – 
17.00 h 

11.04.16 
Vortrag: Hörst du mir eigentlich zu? 
mit Günther Liebhart 

Kindergartenteam & Gesunde 
Gemeinde Ardagger Gh. Kremslehner 19.30 h 

12.04.16 Bausprechtag 
Marktgemeinde  
Ardagger 

Gemeindeamt 
17.30 -  
19.00 h 

14.04.16 Mutterberatung:  Zahngesundheitserzieherin 
kommt in die Mutter-Eltern-Beratung! 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

15.30 h 

15.04.16 Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

08.30 h – 
12.00 h 

15.04.16 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardag-
ger – SV Langenrohr. U23 immer 2 Stunden 
vor Kampfmannschaft 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

19.30 h 

16.04.16 
Geschichtswanderung zu historischen Orten 
des Kollmitzbergs 

Dorferneuerung  
Kollmitzberg 

TP: Haus Spiegl in Inn-
erzaun 

14.00 h 

16.04.16 Mostheuriger Bauernbund Kollmitzberg Reiterhof Leitner 18.00 h 

19.04.16 
Vortragsabend mit Rotraud Perner 
Thema: Selbstpflege 

Gesunde Gemeinde  
Ardagger 

Gh. Grünberger 19.00 h 

21.04.16 Bunter Nachmittag im Parlament Gh. Parlament Gh. Parlament 14.00 h 

22.04.16 
bis 

24.04.16 

Tag des Mostes im Landhaus Stift Ardagger 
traditionelle Speisen abgestimmt auf den "Tag 
des Mostes" 

Landhaus Stift Ardagger 
Landhaus  
Stift Ardagger 

09.00 – 
20.00 h 

23.04.16 
Frühlingskonzert  
des Musikvereines Ardagger Markt 

Musikverein  
Ardagger Markt 

Gh. Stöger 19.30 h 

24.04.16 Bundespräsidentenwahl 2016 
Marktgemeinde 
Ardagger 

Wahllokal in jeder  
Katastralgemeinde 

07.00 – 
13.00 h 
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24.04.16 Erstkommunion in Stephanshart Pfarre Stephanshart 
Pfarrkirche  
Stephanshart 

09.00 h 

24.04.16 Baumblütenausfahrt nach Lunz am See 
Oldtimerclub  
Union Ardagger 

Start: wird noch be-
kannt gegeben 

10.00 h 

28.04.16 
Babytreff: Die ersten Zähne – Zahnen und 
die richtige Zahnpflege von Anfang an 

Soziale Dorferneuerung 
Pfarrhof  
Ardagger Markt 

09.00 h – 
11.00 h 

29.04.16 
Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – 
SV Sparkasse Waidhofen/Thaya. U23: 2 Stunden vor 
Kampfmannschaft 

SCU Ardagger 
Fußballanlage 
Ardagger Stift 

19.30 h 

30.04.16 Maibaumsetzen in Ardagger Markt FF Ardagger Markt 
beim FF-Haus 
Ardagger Markt 

16.00 h 

30.04.16 Maibaumsetzen in Ardagger Stift 
ÖVP und ÖAAB  
Stift Ardagger 

Ortsplatz und beim 
Mostbirnhaus 

19.30 h 

30.04.16 Maibaumsetzen in Stephanshart Kulturkreis Stephanshart beim Moar-Haus 19.00 h 

01.05.16 Weckruf SPÖ-Team Ardagger 
Ortsgebiet 
Ardagger Markt 

ab 
07.00 h 

01.05.16 
bis 

31.05.16 
Fische san xund Gh. Schatzkastl Gh. Schatzkastl  

04.05.16 
Start: Einsteigerkurs „Tanzspaß zu flotter 
Musik“ mit Anita Gassner 

Anita Gassner Gh. Grünberger 
09.00 – 
11.00 h 

04.05.16 Aktivnachmittag 55+ Kollmitzberg 
Wanderung am Inspirationsweg in Zeillern Soziale Dorferneuerung 

TP: bei der  
Pfarrkirche Zeillern 

15.00 h 

05.05.16 Erstkommunion in Ardagger Stift Pfarre Ardagger Stift 
Pfarrkirche  
Ardagger Stift 

09.00 h 

06.05.16 Ardagger Wochenmarkt Wochenmarkt-Team 
Ardagger Markt 
Marktplatz 

08.30 h – 
12.00 h 

06.05.16 
bis 

07.05.16 
ZOA-Festival Kulturverein OIS-Musik MostBirnHaus-Stadl 18.00 h 

07.05.16 
bis 

08.05.16 
Muttertag im Landhaus Stift Ardagger Landhaus Stift Ardagger 

Landhaus  
Stift Ardagger 

12-14 h & 
18-21.30 h 

08.05.16 Erstkommunion in Ardagger Markt Pfarre Ardagger Markt 
Pfarrkirche  
Ardagger Markt 

09.00 h 

08.05.16 Stadlfest-Frühschoppen 
Musikverein  
Stift Ardagger 

Feststadl  
Ardagger Stift 

10.00 h 

08.05.16 Muttertags-Menü Gh. Schatzkastl Gh. Schatzkastl mittags 

10.05.16 Bausprechtag 
Marktgemeinde  
Ardagger 

Gemeindeamt 
17.30 -  
19.00 h 

12.05.16 Mutterberatung 
Marktgemeinde  
Ardagger 

Pfarrheim  
Ardagger Markt 

15.30 h 

14.05.16 10. Kurt Schoder Gedenkturnier SCU Ardagger 
Sportanlage  
Ardagger 09.00 h 

15.05.16 
Tag der Blasmusik: Frühschoppen &  
musikalischer Nachmittagsausklang 

Musikverein Ardagger 
Markt 

Gemeindeparkplatz 
Ardagger Markt 10.30 h 

15.05.16 Heimspiel 1. NÖN Landesliga SCU Ardagger – 
SC Steiner Tor Krems. U23: 2 Stunden vor Kampfmannschaft SCU Ardagger 

Fußballanlage 
Ardagger Stift 

17.00 h 

15.05.16 
bis 

16.05.16 
Pfingst-Menü Gh. Schatzkastl Gh. Schatzkastl mittags 

17.05.16 Rechtsberatung mit Dr. Martin Brandstetter 
Voranmeldung am Gemeindeamt unter 07479/7312 

Marktgemeinde  
Ardagger 

Gemeindeamt 17.30 h 
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